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Bereits zum 11. Mal findet das 
„Best of“-Konzert der Kreismu-
sikschule „Gebrüder Graun“ 
statt. Am Sonntag, dem  
2. März 2014 heißt es für die 
Besten des diesjährigen Regi-
onalwettbewerbs „Jugend mu-
siziert“  ihr Können im Bürger-
haus in Bad Liebenwerda unter 
Beweis zu stellen. 3

Auftaktveranstaltung zur 24. 
Brandenburgischen Frauen-
woche am 6. März 2014, im 
Refektorium auf dem Schloss-
platz Doberlug-Kirchhain. 5

Das Kulturamt des Landkreises 
Elbe-Elster wird in diesem Jahr 
vom 20. März bis 4. Mai 2014 
im Sänger- und Kaufmanns-
museum Finsterwalde Ama-
teurkünstler unserer Region 
präsentieren. 6

Die 12. Angelbörse im Land-
kreis Elbe-Elster findet am 
Sonntag, dem 2. März 2014 im 
großen Saal der Finsterwalder 
Gaststätte „Zur Erholung“ in 
der Rosa-Luxemburg-Straße 
77 statt. 12

Programm
11.30 Uhr Blechbläserensemble der Kreismu-

sikschule Gebrüder Graun
12.30 Uhr Paukenschlag BM, Kilian, v. Rauch, 

LR, Winkler, Riecke
 Kreismusikschule Gebrüder Graun
 - Trommeln -
13.00 Uhr Percussion mit der Kreismusik-

schule Gebrüder Graun
13.00 - 15.00 Uhr Walk Acts hoch hinaus - Stelzen-

läufer in authentischen Kostümen
13.45 Uhr Vorstellung Fotowettbewerb Lan-

desausstellung Dana Kresse
14.00 Uhr Straßenmusik à la Debbsch und 

Lebbsch
15.00 Uhr „Das Phantom von Dobrilugk“
 Fritz Kids
16.00 Uhr Vorstellung Bodypainting
16.30 Uhr Fotoshooting V. Rösler

außerdem
10.00 - 16.00 Uhr „Tag der offenen Baustelle“ Virtuel-

ler Rundgang durch das Schloss
10.00 - 16.00 Uhr 7 Bodypainter lassen auf 7 Models 

die 7 Szenen der Landesausstel-
lung entstehen

 Jörg Düsterwald u. a.
11.00 - 16.00 Uhr „Bei uns können Sie schon heute ein 

wenig Landesausstellung erleben“ 
- Anne-Katrin-Ziesak, Kuratorin der 
Landesausstellung - stellt ausge-
suchte Ausstellungsstücke vor

10.00 - 16.00 Uhr Künstler gestalten bunt bemalte 
Sitzbänke 

ganztägig Filmsequenzen mdr/rbb/Werbe-
spots LA

ganztägig Ringewerfen
 Holzkegelbahn 
 Moderation: Thorsten Hannemann

Paukenschlag auf dem Schlossareal
Jahr der Ersten Brandenburgischen  
Landesausstellung wird mit buntem  

Rahmenprogramm eingeläutet

Mit einem Paukenschlag wollen Stadt, Landkreis und 
Sparkasse Elbe-Elster zusammen mit dem Haus der 
Brandenburgisch-Preußischen Geschichte am Sams-
tag, dem 22. März 2014, das Jahr der Ersten Bran-
denburgischen Landesausstellung eröffnen. In einem 
bunten Rahmenprogramm wird sich überall das Thema 
der Landesausstellung wiederfinden. Lebendige Kunst 
der besonderen Art werden verschiedene Bodypainter 
unter der Leitung von Jörg Düsterwald aus der Ratten-
fängerstadt Hameln präsentieren. Mit Farbe und anhand 
von Vorlagen wird er auf dem Körper von 7 Models die 
7 Szenen der Landesausstellung entstehen lassen. 
Anne-Katrin Ziesak, Kuratorin der Landesausstellung, 
wird erstmals ausgesuchte Ausstellungsstücke der Öf-
fentlichkeit auf einer Leinwand präsentieren. Und wer 
möchte, kann schon mal ins Schloss reinsehen - aller-
dings vorerst nur auf einer Großbildleinwand, auf der 

Bilder aus dem Schlossinneren gezeigt werden. Erleben 
Sie bei einem virtuellen Rundgang, wie beeindruckend 
sich inzwischen das Schlossinnere verwandelt hat und 
für die Erste Brandenburgische Landesausstellung, die 
vom 07.06. bis 02.11.2014 stattfinden wird, vorbereitet 
wird. 
„Paukenschlag“ am Samstag, 22.03.2014, 11.00 - 
17.00 Uhr, Schlossareal Doberlug.

- Anzeige -
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Aus der Kreisverwaltungn

Lesung zur Brandenburger Frauenwoche

Motto: Gemeinsam Lebendig-Widerständig Frauengeschichte(n) von 1914 - 2014
Jenny und Eleanor Marx - 
Zwei Frauen im Schatten ei-
nes Genies
Eine szenische Lesung, - 
musikalisch kommentiert 
- über Jenny und Elea-
nor Marx - Zwei Frauen im 
Schatten eines Genies an-
lässlich der Brandenbur-
ger Frauenwoche findet am 
Mittwoch, dem 12. März um 
17:00 Uhr im Kreismuseum 
Finsterwalde statt. Mitwir-
kende bei einem fiktiven 
Gespräch zwischen Mutter 
und Tochter zum 200. Ge-
burtstag von Jenny Marx am  
12. Februar 2014 sind Gisela 
M. Gulu und Beatrice Berg-
ner (Journalistin und Schau-
spielerin). 
Eleanor: „Liebste Mama, war-
um nur hast du diesen Mann 
geheiratet, der dir soviel Kum-
mer gebracht hat? Als Ballkö-
nigin von Trier hättest Du doch 

eine gute Partie machen kön-
nen..“ Jenny: „Ach Kind, ich 
habe ihn geliebt, solange ich 
denken kann. Und so schwer 
unser Leben auch war, in Herz 
und Geist war es doch reich. 
Außerdem: Wir wollten beide, 
dass Not und Armut für immer 
verschwinden. “ Dieses Ge-
spräch ist nie geführt worden. 
Im Hause Marx sprach man 
nicht über so intime Dinge und 
versuchte tunlichst, die bittere 
Armut nach außen hin zu ka-
schieren. Wie die verwöhnte 
Jenny von Westphalen dieses 
Leben ertragen hat, - schon 
das allein ist bewundernswert. 
Immer im Exil: Paris, Brüssel, 
dann 30 Jahre London, viele 
davon im Elendsviertel Soho, 
wo vier der sieben Kinder 
starben. Immer ist diese Frau 
standhafte und starke Gefähr-
tin eines Mannes gewesen, 
der für das Glück der Mensch-

heit kämpfte.
Die eigene Familie gehörte 
eher nicht dazu. Erst als die 
jüngste Tochter, Eleanor - ge-
nannt Tussy - geboren wur-
de, ging es langsam bergauf, 
- auch dank der ständigen, 
oft lebensrettenden Unterstüt-
zung durch Friedrich Engels.
Und doch ließen sich weder 
Jenny noch Eleanor beirren 
in ihrer Leidenschaft für die 
Sache, der Karl Marx sein Le-
ben geweiht hat. Ohne diese 
beiden Frauen und ihre uner-
müdliche Mitarbeit hätte Karl 
Marx niemals der sein können, 
der er war. Ihre eigenen Leis-
tungen sind darüber fast in 
Vergessenheit geraten: Jenny 
z. B. als Korrespondentin der 
„Frankfurter Zeitung“, Eleanor 
als mutige Streiterin für Frau-
enrechte, die sich mit 43 Jah-
ren als unglücklich Liebende 
das Leben nahm. Jenny und 

Eleanor Marx verdienen Auf-
merksamkeit und Anerken-
nung. 
Eintritt: 2 EUR
Interessierte sind herzlich ein-
geladen.
Es wird um Voranmeldung ge-
beten:
Ute Miething: 
03535/461274 
ute.miething@lkee.de
Sabine Tscherner: 
03535 46 2240 
sabine.tscherner@lkee.de
Ute Miething
Gleichstellungsbeauftragte
des Landkreises Elbe-Elster

Nachruf

Mit tiefer Betroffenheit haben wir vom Tod unserer Mitar-
beiterin

Marion Stiehr

am 23. Januar 2014

erfahren.
Sie war eine freundliche und zuverlässige Kollegin in der 
Kreisverwaltung. Als Mitarbeiterin im Gebäudemanagement 
nahm sie im Bereich Hochbau mit großem Ehrgeiz und Ein-
fühlungsvermögen ihre Verantwortung wahr.

Wir verlieren mit ihr eine geachtete Mitarbeiterin und Kolle-
gin und werden sie stets in guter Erinnerung behalten.

Christian Heinrich-Jaschinski
Landrat

Ciro Scherff
Amtsleiter Gebäudemanagement

Mario Schmidt
Vorsitzender des Personalrates

Wir sind unfassbar traurig über den Tod unserer Kollegin

Marion Stiehr

04.07.1956 - 23.01.2014

Sie bleibt für uns unvergessen.

Ihre Kolleginnen und Kollegen
vom Gebäudemanagement
des Landkreises Elbe-Elster
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Bereits zum 11. Mal findet das 
„Best of“-Konzert der Kreismu-
sikschule „Gebrüder Graun“ 
statt. Am Sonntag, dem 2. März 
2014 heißt es für die Besten 
des diesjährigen Regionalwett-
bewerbs „Jugend musiziert“ 
ihr Können im Bürgerhaus in 
Bad Liebenwerda unter Beweis 
zu stellen. Schulleiter Thomas 
Prager ist stolz auf diese gute 
Tradition der musisch-kultu-
rellen Bildungseinrichtung und 
das hervorragende Abschnei-
den der Kreismusikschule 
beim diesjährigen Wettbewerb, 
an dem 50 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer aus dem Elbe-
Elster-Kreis sich den fachkun-
digen Jurys stellten und  sich 
25 für den Landeswettbewerb 
„Jugend musiziert“, der vom 
28. bis 29. März in Eberswalde 
stattfinden wird, qualifizieren 
konnten. „Eine Erfolgsquo-
te von 50 % ist landeswei-
te Spitze“ resümiert Thomas 
Prager zufrieden und lädt zum 
Preisträgerkonzert ins Bürger-
haus nach Bad Liebenwerda 

ein. Um 15:00 Uhr werden  
1. Preisträger mit Weiterleitung 
zum Landeswettbewerb, die 
23 bis 25 Punkte von maximal 
25 Punkten erringen konnten, 
in Bad Liebenwerda zu sehen 
und zu hören sein. Mit von der 
Partie sind u. a. Solisten und 
Ensembles der Kreismusik-
schule „Gebrüder Graun“, wie 
das Trompetenquartett „Trum-
pi-Quart“ unter der Leitung 
von Andreas Bergener, der jun-
ge Pianist Konstantin Heinke 
(Klasse: Uwe Krause), das Duo 

T ´n T Tanja und Tina Tepper 
sowie das Klarinettenensem-
ble „Quartissimo“ von Kath-
rin Bergener, die Gitarristen 
Markus Uschner (Klasse: Jörg 
Hecht) und Nic Dietsche (Klas-
se: Christoph Groß), Friedrich 
Körner (Klasse: Lars Weber), 
der auf seinem Drumset die 
Höchstpunktzahl von 25 Punk-
ten erreichen konnte und ein 
Ensemble für Neue Musik.  Als 
ehemaligen Schüler der Kreis-
musikschule hat Schulleiter 
Thomas Prager Christopher 

Lichtenstein eingeladen, der 
1984 in Herzberg geboren, 
im Alter von sechs Jahren mit 
dem Klavierspiel bei Fachbe-
reichsleiter Rainer Frieß in der 
Regionalstelle Herzberg an der 
musisch-kulturellen Bildungs-
einrichtung des Landkreises 
Elbe-Elster angefangen hat 
und anschließend an der Staat-
lichen Hochschule für Musik 
und Theater „Felix Mendelsohn 
Bartholdy“ in Leipzig sowie an 
der Universität für Musik und 
darstellende Kunst in Wien 
Kirchenorgel studiert hat. Dar-
über war der jetzige Lehrer an 
der Kreismusikschule hinaus 
mehrfach selbst Preisträger 
auf höchster Stufe beim Bun-
deswettbewerb „Jugend musi-
ziert“. Christopher Lichtenstein 
(Foto) ist neben seiner Tätigkeit 
als Lehrkraft für Kirchenorgel 
auch an der Musikschule „Jo-
hann Sebastian Bach“ in Kö-
then tätig. Als Höhepunkt wird 
er Werke von Maurice Ravel 
und Claude Debussy am Kla-
vier zum Besten geben. 

11. Best of Konzert der Kreismusikschule

Wunschkennzeichenreservierung online ab sofort möglich
Ab sofort können beim Land-
kreis Wunschkennzeichen für 
14 Tage online reserviert wer-
den. Das Straßenverkehrsamt 
hat unter www.lkee.de einen 

Link eingerichtet, unter dem 
jeder der es wünscht, sein 
Wunschkennzeichen reser-
vieren kann. Die Reservierung 
wird für 14 Tage vorgenom-

men. Für Reservierungen, 
die länger als 14 Tage dauern 
sollen, sind die entsprechen-
den Gebühren in den Zulas-
sungsstellen des Landkreises 

Elbe-Elster, Riesaer Straße 17, 
04924 Bad Liebenwerda oder 
in der Kirchhainer Straße 38a, 
03228 Finsterwalde zu ent-
richten. 

Bodenrichtwerte im Landkreis Elbe-Elster beschlossen
Werte für land- und forstwirtschaftliche Flächen wieder leicht gestiegen

Anfang des Jahres 2014 wur-
de der Gutachterausschuss 
für Grundstückswerte im 
Landkreis Elbe-Elster neu 
bestellt. Die Legislaturperio-
de beträgt 5 Jahre. Als erste 
Aufgabe des neu gebildeten 
Ausschusses wurden die Bo-
denrichtwerte für Bauland und 
für land- und forstwirtschaft-
liche Flächen zum Stichtag 
31.12.2013 ermittelt. Die Bo-
denrichtwerte für baureifes 
Land sind im Vergleich zum 
Vorjahr relativ stabil geblieben. 
Nur zwei Baulandwerte sind 
etwas höher als im Vorjahr, 

bei neun Werten ist eine leicht 
rückläufiger Entwicklung zu 
verzeichnen. Bei den Boden-
richtwerten für land- und forst-
wirtschaftlichen Flächen hat 
sich der Trend zu höheren Bo-
denrichtwerten bestätigt. Die 
Bodenrichtwerte für Ackerland 
betragen im Landkreis Elbe-
Elster zwischen 2.600 €/ha im 
Raum Bad Liebenwerda bis 
5.500 €/ha im Raum Mühlberg. 
Hier liegen die Kaufpreise bei 
besserer Bodengüte (Acker-
zahl größer als 50) jedoch 
noch höher. Bei Grünland be-
tragen die aktuellen Boden-

richtwerte zwischen 2.500 €/
ha im Raum Bad Liebenwerda 
bis 3.800 €/ha im Raum Schlie-
ben/Schönewalde. Die Boden-
richtwerte für Wald betragen 
aktuell zwischen 2.500 €/ha 
im Schradenland bis 3.200 €/
ha in Finsterwalde und Umge-
bung. Bodenrichtwerte wer-
den anhand der abgeschlos-
senen Kaufverträge ermittelt, 
die dem Gutachterausschuss 
durch die Notare übermittelt 
werden.

Auskünfte zu Bodenrichtwer-
ten kann jedermann mündlich 

(gebührenfrei) oder schriftlich 
(gebührenpflichtig) in der Ge-
schäftsstelle des Gutachter-
ausschusses erhalten.

Gutachterausschuss für Grund-
stückswerte im Landkreis Elbe-
Elster
Geschäftsstelle des Gutachter-
ausschusses

Sitz: Landkreis Elbe-Elster,  
Kataster- und Vermessungsamt
Nordpromenade 4a, 
04916 Herzberg/Elster
Tel.: 03535 462733 
und 462706

SEPA-Umstellung auch für Zulassung eines Kraftfahrzeuges
Im Rahmen der Zulassung eines 
Kraftfahrzeuges hatte der Halter 
eine Kontonummer und Bank-
leitzahl anzugeben, von der die 
Kfz-Steuer abgebucht werden 
kann. Diese Angaben wurden 

der Steuerverwaltung mitgeteilt. 
Anstelle der Kontonummer und 
der Bankleitzahl hat jeder An-
tragsteller ab dem 1. Februar 
2014 sogenannte SEPA-Man-
date vorzulegen. Diese Manda-

te, auf denen die BIC und IBAN 
einzutragen sind, werden an die 
Steuerverwaltung weitergelei-
tet. Liegen diese Mandate nicht 
vor, so kann keine Fahrzeugzu-
lassung vorgenommen werden. 

Entsprechende Vordrucke kön-
nen von der Internetseite des 
Landkreises www.lkee.de her-
untergeladen werden.
Stefan Wagenmann
Amtsleiter Straßenverkehrsamt 
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Volkshochschule
Elbe-Elster

Theaterfahrten 2014

Bitte schon reservieren
So.: 30.03.2014  „Die 12 Tenore“ in der Phönix Theaterwelt 

Wittenberg 
  Wunderschöne Musik für Classic und mo-

derne Melodien
So.: 27.04.2014  „Der Rosenkavalier“ von Richard Strauss 

in der Oper Leipzig 
  Silberne Rose - voll aufgeblüht - Octavian 

findet sich nach einem Faschingsball im 
Schlafzimmer der Feldmarschallin Fürstin 
Werdenberg (ungefähr doppelt so alt) wie-
der, in die er sich unsterblich verliebt. Beginn 
15:00 Uhr

So.: 11.05.2014  „Viel Lärm um Liebe“ Broadway-Operette 
von Kurt Weill in der Staatsoperette Dres-
den.

  Der lüsterne Herzog von Florenz liebt An-
gela, das attraktive Modell des berühmten 
Bildhauers Cellini, auf den wiederum die 
liebestolle Herzogin ein Auge geworfen hat. 
Eine Intrige wird mit einer anderen pariert 
und Cellini, der notorische Frauenheld und 
Hitzkopf, muss nach Frankreich fliehen.

Pfingstmontag 
09.06.2014  „Die Zirkusprinzessin“ Operette von Em-

merich Kälmän 
  Eine Fürstin besucht den Zirkus, um den ge-

heimnisvollen Mister X und sein waghalsiges 
Kunststück zu erleben. Ihr dicht auf den Fer-
sen ist ein nicht mehr ganz so junger Prinz, 
der die Damen mit Heiratsanträgen über-
schüttet.

  Als er erneut abgewiesen wird, setzt er einen 
raffinierten Plan in die Tat um, um sich zu rä-
chen.

So.: 06:07.2014 „Casanova“ in Dessau
  Musical von Stephan Kanayar. 
 Beginn 16:00 Uhr
  Das kühne Liebes- und Abenteuerleben von 

Casanova bietet die ideale Vorlage für ein 
spektakuläres und musikalisch mitreißendes 
Erlebnis aus Gesang, Tanz und Ausstattung.

  Mitten im Venezianischen Karneval gerät der 
Held nach einem Flirt in eine brenzlige Situ-
ation, aus der ihn in letzter Minute eine un-
bekannte junge Frau mit dem Degen in der 
Hand befreit.

Änderungen vorbehalten 
Anmeldungen nimmt die Kreisvolkshochschule mittwochs 
von 09:00 bis 15:00 Uhr unter Tel.: 03535 46 5302 oder an den 
anderen Tagen unter Tel.: 03535 23994 gern entgegen.

Land förderte zahlreiche Projekte 
der Kreismusikschule 

Talente profitierten bei Konzerten, Proben 
und Reisen von der Unterstützung

Das Land Brandenburg hat 
über den Verband der Musik- 
und Kunstschulen Branden-
burgs e. V. im vergangenen 
Jahr zahlreiche Ensembles 
und Projekte der Kreismusik-
schule „Gebrüder Graun“ ge-
fördert. 
Nach Auskunft von Schulleiter 
Thomas Prager wurden ver-
schiedene Vorhaben dadurch 
finanziell ermöglicht. Dazu ge-
hörten beispielsweise die „Ta-
lenteschmiede“, die Konzert-
reise nach Norwegen „Come 
Together“, die „Viel Harmonie“ 
und die „SommerMusikparty“. 
Aber auch pädagogische Pro-
jekte wie der Rock- und Pop-

bereich, das „Gitarrencamp“ 
und die Probenlager und Or-
chesterfreizeiten der „Viel Har-
monie“, der Weberknechte, 
und des Jugendblasorches-
ters profitierten von der Lan-
desunterstützung. 
„Insgesamt sind maximal 50 
Prozent der förderfähigen 
Gesamtkosten als Ensem-
bleförderung an die Kreismu-
sikschule ‚Gebrüder Graun‘ 
geflossen. Ohne diese Unter-
stützung wären viele Projekte 
der Kreismusikschule nicht 
zu stemmen“, fasste Thomas 
Prager die Bilanz der Landes-
förderung zusammen.
(tho)

Das Norwegenprojekt der Kreismusikschule profitierte 2013 von 
der Landesförderung v. l. n. r.: Tina Tepper (Saxofon), Elvira Ma-
der (Regionalstellenleiterin Kreismusikschule Finsterwalde), Jan-
nes Karakas (Violine), Musikschullehrer und Projektleiter Gunnar 
Reichmann, Julia Zachaei (Violine), Geigenlehrerin Philine Jobst, 
Lara Löser (Violoncello), Kathleen Schüler (Violine) und Björn 
Kauer (Saxofon).

Gaststätte und Pension
Central in Prösen

22.02. KARNEVAL mit dem WCC / 19.11 Uhr

29.03. FRÜHLINGSBALL im Central / 19.00 Uhr

 Tel. 0 35 33 83 82 / www.central-prösen.de

Veranstaltungsplan
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1914 bis 2014 - ein Jahrhun-
dert der Umbrüche, geprägt 
von Gewalt, Krieg, Genozid, 
Vertreibung und Diktatur, aber 
auch von Revolutionen und 
Reformen. In der 24. Branden-
burgischen Frauenwoche 2014 
nehmen wir uns Zeit, kollekti-
ves Frauengedächtnis zu ent-
decken und zu nutzen: Welche 
Rolle haben Frauen in den letz-
ten 100 Jahren gespielt, wel-
che Spuren hinterlassen, wie 
erleben sie ihre Lebenssitua-
tion heute? Die Auftaktveran-
staltung der 24. Brandenburgi-
schen Frauenwoche nutzt das 
Gespräch zwischen Frauen 
verschiedener Generationen, 
unterschiedlicher sozialer Her-
kunft und Lebenswelten als 
Inspirations- und Motivations-
quelle und nimmt die Brüche 
der Geschichte(n) als Aus-
gangspunkt für ein in die Zu-
kunft gerichtetes politisches 
Handeln. Im Hauptreferat der 
Auftaktveranstaltung setzt sich 
Ulrike Poppe, Mitbegründerin 
des Netzwerkes „Frauen für 
den Frieden“ und Landesbe-
auftragte zur Aufarbeitung der 
Folgen der kommunistischen 
Diktatur des Landes Branden-
burg mit dem Thema „Frauen in 
Auf- und Umbruchzeiten - Ge-
meinsam, lebendig, widerstän-
dig?“ auseinander. Dabei wird 

es vor allem um die Frage nach 
Chancen und Einflüssen von 
Frauen in Umbruchzeiten wie 
der Wendezeit von 1989 gehen 
und darum, welche Nachwir-
kungen diese bis heute haben. 
Auf unserem generationen-
übergreifenden Podium disku-
tieren Elisabeth Ngari (Women 
in Exile), Birgit Uhlworm (Un-
abhängige Frauenliste Königs 
Wusterhausen), Dr. Elke Liebs 
(ehemals Vorstand Autonomes 
Frauenzentrum Potsdam e. V.) 
und Jenny Pöller (Fördert Frau 
e. V. Potsdam) unter anderem 
darüber, was Widerstand und 
widerständig sein von und für 
Frauen bedeutet und welche 
Chancen und Probleme ge-
meinsamem weiblichen Han-
deln innewohnen.
Die Veranstaltung richtet sich 
an frauenpolitisch interessier-
te und engagierte Frauen und 
Männer aller Generationen 
sowie an Entscheidungsträ-
gerInnen, MultiplikatorInnen, 
PolitikerInnen und kommuna-
le Gleichstellungsbeauftragte. 
Sie wird durch den Frauenpoli-
tischen Rat Land Brandenburg 
e. V. zusammen mit der Gleich-
stellungsbeauftragten des 
Landkreises Elbe-Elster sowie 
der Friedrich-Ebert-Stiftung e. V., 
Landesbüro Brandenburg, or-
ganisiert. 

Starke Eltern in Elbe-Elster durch Elternbriefe im Jahr 2013: eine Bilanz
Der Arbeitskreis Neue Erzie-
hung verteilt seit mehr als  
50 Jahren die Elternbriefe 
bundesweit und in Berlin und 
Brandenburg unter anderem 
kostenlos. Die Elternbriefe ent-
halten alle wichtigen Informati-
onen, die Eltern benötigen, um 
ihr Kind in seiner Entwicklung 
zu fördern und liebevoll zu be-
gleiten. Sie helfen in manch-
mal schwierigen Situationen 
den Überblick zu behalten und 
geben Anregungen zur Lösung 
von Problemen, die in jeder 
Familie vorkommen können 
und zur Entwicklung gehö-
ren. Die Themen reichen von 
Ernährung, Pflege, Gesund-
heit über verschiedene Ent-

wicklungsbereiche (Motorik, 
Sprachentwicklung, kognitive 
Entwicklung, Sozialverhalten) 
bis hin zu Fragen der Alltags-
organisation. Die Briefe greifen 
unterschiedliche Lebenslagen 
und Familiensituationen auf. 
Damit möglichst viele Eltern 
dieses Angebot nutzen kön-
nen, hat der Arbeitskreis Neue 
Erziehung e. V. den Landkreis 
Elbe-Elster mit Fördermitteln 
des Landes unterstützt, um 
Vor-Ort-Kräfte einsetzen zu 
können. Auch das Jugendamt 
Elbe-Elster unterstützt die-
ses Vorhaben und möchte die 
Arbeit mit den Elternbriefen 
weiter im Landkreis stärken. 
Frau Lubk, die Leiterin der 

Kita „Kinder vom Mühlenhof“ 
in Lausitz hatte die Idee, die 
Elternbriefe in der Konzeption 
zu verankern sowie die Briefe 
als Einstieg in Elterngesprä-
che zu nutzen. In der Kita „Ku-
schelbär“ in Herzberg werden 
Inhalte der Elternbriefe regel-
mäßig auf Elternabenden be-
sprochen. 
In den Tagespflegestellen mit 
Pflegeerlaubnis im Landkreis 
werden alle Eltern, die ihr Kind 
anmelden über das Angebot 
der Elternbriefe informiert. 
Beim Verein Kids & co. ent-
stand in Züllsdorf das Angebot 
Elterncafe, bei dem sich Eltern 
monatlich einmal unter sozial-
pädagogischer Begleitung zu 

Inhalten der Elternbriefe aus-
tauschen. 
Der Landkreis Elbe-Elster 
war im Jahr 2013 der stärks-
te Landkreis in Brandenburg 
bei den Neubestellungen von 
Elternbriefen sowie bei Veröf-
fentlichungen in der Presse: 
931 Neubestellungen gingen 
in Berlin ein sowie 45 Veröf-
fentlichungen gab es in Amts-
blättern, anderen Tageszeitun-
gen und auf Homepages. Um 
den Erfolg im letzten Jahr aus-
zubauen, wird der Landkreis 
auch in diesem Jahr erneut 
vom Arbeitskreis Neue Erzie-
hung e. V. unterstützt. 
Sabine Spelda
Elternbriefe Brandenburg

Gemeinsam - lebendig - widerständig:  
Frauengeschichte(n) 1914 bis 2014

Auftaktveranstaltung der 24. Brandenburgischen Frauenwoche am 6. März 2014,  
10 bis 15 Uhr in 03253 Doberlug-Kirchhain, Refektorium, Schlossplatz

Wir laden Sie herzlich ein, sich am 6. März in die Diskussi-
on einzubringen, freuen uns über Ihr zahlreiches Erscheinen 
und bitten um Anmeldung bis zum 24.02.2014!

Petra Rostock
Geschäftsführerin
Frauenpolitischer Rat Land Brandenburg e. V.
Breite Straße 9a
14467 Potsdam
Fon 0331 2803581/Fax 0331 240072
Mobil 0160 93376569
FrauPolRat@t-online.de
www.frauenrat-brandenburg.de

Ute Miething
Gleichstellungsbeauftragte
des Landkreises Elbe-Elster

Carsten Werner
Friedrich-Ebert-Stiftung e. V. 
Landesbüro Brandenburg 

Petra Rostock
Frauenpolitischer Rat
Land Brandenburg e. V.

zum Programm
Landesweite Auftaktveranstaltung der 24. Brandenburgischen 
Frauenwoche
6. März 2014, Doberlug-Kirchhain, Refektorium, Schlossplatz
10.00 Uhr  Ankunft
10.30 Uhr  Musikalischer Auftakt
 Tanja Buttenborg: Widerständige und ab-

surde Chansons am Akkordeon
10.40 - 11.20 Uhr  Begrüßung
 Ulrike Häfner, 1. Sprecherin des Frauenpo-

litischen Rates Land BRB e. V.
 Carsten Werner, Friedrich-Ebert-Stiftung e. V., 

Landesbüro Brandenburg



Kreisanzeiger für den Landkreis Elbe-Elster6 Nr. 2/2014

Grußworte
Landrat Christian Heinrich-Jaschinski, Landkreis Elbe-Elster
Bürgermeister Bodo Bozinski, Stadt Doberlug-Kirchhain
Minister Günter Baaske, Ministerium für Arbeit, Soziales, Frauen 
und Familie des Landes Brandenburg

11.20 Uhr  Frauen in Auf- und Umbruchzeiten - Ge-
meinsam, lebendig, widerständig?

 Ulrike Poppe, Mitbegründerin des Netz-
werkes „Frauen für den Frieden“, Landes-
beauftragte zur Aufarbeitung der Folgen 
der kommunistischen Diktatur des Landes 
Brandenburg

12.05 Uhr  Nachfragen und Diskussion
12.30 - 13.15 Uhr  Mittagspause
13.15 Uhr  Zwischentöne
 Tanja Buttenborg - Widerständige und ab-

surde Chansons am Akkordeon

13.30 Uhr  Dr. Anita Augspurg zum Frauenwahlrecht
 Szenische Darstellung mit Birgit Scheibe, 

Schauspielerin
13.45 Uhr  Gemeinsam - lebendig - widerständig. 

Podiumsdiskussion
 mit Elisabeth Ngari (Women in Exile)
 Birgit Uhlworm (Unabhängige Frauenliste 

Königs Wusterhausen)
 Dr. Elke Liebs (ehemals Vorstand Autono-

mes Frauenzentrum Potsdam e. V.)
 Jenny Pöller (Fördert Frau e. V. Potsdam)
14.45 Uhr  Zusammenfassung des Tages:
 Sabine Hübner, Gleichstellungsbeauftragte 

des Landes Brandenburg
 Ulrike Häfner, 1. Sprecherin des Frauenpoli-

tischen Rates Land BRB e. V.
15.00 Uhr  Ende der Veranstaltung
Teilnahmegebühr: 5,00 Euro, ermäßigt 3,00 Euro
(inklusive Mittagsimbiss)

Aufruf zur Teilnahme an der 9. Amateurkunstausstellung  
des Landkreises Elbe-Elster

Das Kulturamt des Landkrei-
ses Elbe-Elster wird in diesem 
Jahr vom 20. März bis 4. Mai 
im Sänger- und Kaufmanns-
museum des Landkreises 
Elbe-Elster in Finsterwalde 
Amateurkünstler unserer Re-
gion präsentieren. Die neunte 
Amateurkunstausstellung soll 
eine möglichst breite Palette 
selbst geschaffener Exponate 
der bildenden (Malerei, Grafik, 
Plastik) und der angewandten 
Kunst (künstlerische Textilge-

staltung, Keramik, Schmuck- 
oder Glasgestaltung) vorstel-
len. 
Erfahrungsgemäß übersteigt 
die Zahl der eingereichten 
Werke die räumlichen Mög-
lichkeiten. Aus diesem Grund 
wird eine Jury eine Auswahl 
treffen. 
Teilnahmeberechtigt ist jede 
Person, die das 18. Lebens-
jahr vollendet hat.
Abgabetermine im Kreis-
museum Finsterwalde, Lange  

Straße 6 - 8, Telefon: 03531 
30783
 Dienstag, 11. März 
 bis Freitag, 14. März
 sowie Sonntag, 16. März 

von 10:00 bis 12:00 Uhr 
und

 von 14:00 bis 17:00 Uhr
Die Rückgabe der eingereich-
ten Arbeiten ist garantiert. 
Bei der Übergabe der Ex-
ponate ist gleichzeitig ein 
Schriftstück zu hinterlassen, 
auf dem Name, Anschrift, Te-

lefonnummer und Geburtsjahr 
des Ausstellers sowie Titel und 
Größenangaben des Objektes, 
Technik und Entstehungsjahr 
vermerkt sind. Um Verwechs-
lungen vorzubeugen, versehen 
Sie bitte auch jedes Objekt mit 
Ihrem Namen und dem Titel. 
Arbeiten auf Papier sollten un-
gerahmt abgegeben werden.
Die Ausstellungseröffnung fin-
det am 20. März (Donnerstag), 
um 18:00 Uhr statt.
Andreas Pöschl

Einladung zur Kulturpreisverleihung
zum 16. Mal wir der Kulturpreis 
des Landkreises Elbe-Elster, 
diesmal in den drei Kategorien
•  „Preis für Heimatgeschichte 

des Landkreises Elbe-Elster“
•  „Preis für Heimatpflege des 

Landkreises Elbe-Elster“
• „Kunstpreis des Landkreises 
Elbe-Elster“
verliehen. 
Dieser Würdigungsakt wird 
umrahmt von einem Kon-

zert der Preisträger unserer 
Kreismusikschule „Gebrüder 
Graun“ beim Wettbewerb „Ju-
gend musiziert“.
Aus diesem Grund lade ich 
Sie (,auch in Begleitung von 
Freunden,) ganz herzlich 
zum 27. Februar 2014, um  
18:00 Uhr in den Vorspielraum 
der Kreismusikschule „Ge-
brüder Graun“, Regionalstel-
le Finsterwalde, Tuchmacher 

Straße 22 ein. Eingeleitet wird 
die Veranstaltung durch die 
Unterzeichnung der Vereinba-
rung zur gegenseitigen Unter-
stützung der kommunalen Ar-
chive im Landkreis Elbe-Elster 
in Notfällen. Begleitet von der 
Landesfachstelle für Archive 
und öffentliche Bibliotheken 
entstand damit der erste Not-
fallverbund für einen Flächen-
kreis im Land Brandenburg. 

Unterzeichnet wird diese Ver-
einbarung vom Landrat und 
den Bürgermeistern der Städ-
te Bad Liebenwerda, Falken-
berg/Elster und Finsterwalde. 
Aus organisatorischen Grün-
den bitte ich um eine Rück-
meldung über die Anzahl der 
Personen, die Sie an diesem 
Abend begleiten werden (Tele-
fon: 03535 46-5101 oder kul-
turamt@lkee.de).

www.wittich.de

AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE
ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN
PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN
BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER
BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN

Fragen zur Werbung? (01 71) 4 14 41 37

Ihre Medienberaterin

Regina Köhler
berät Sie gern. regina.koehler@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE
ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN
PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN
BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER
BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN

Fragen zur Werbung? (01 71) 4 14 40 75

Ihr Medienberater

Hans-Dieter Lange
berät Sie gern. dieter.lange@wittich-herzberg.de
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VHS-Regionalstelle 
Finsterwalde

Beratung und Anmeldung: 
Tel.: 03531 7176-100 bzw. 
-105
E-Mail: vhs.fi@lkee.de 
Der Gebärdensprache - Auf-
baukurs richtet sich an alle, 
die ihre Grundkenntnisse festi-
gen und erweitern wollen. 
Dozentin Frau Schorradt, 20 
U-Std., 4 Termine: 28.02.2014 
von 17:00 bis 20:30 Uhr, 
01.03.2014 von 09:00 bis 
14:00 Uhr, 2. Wochenende 
nach Absprache.

Sportbootführerschein
Zielgruppe sind alle am Was-
sersport interessierten Per-
sonen, welche die Voraus-
setzungen für die Erlangung 
des Sportbootführerscheins 
Binnen oder des Sportboot-
führerscheins See erlernen 
möchten. Die theoretische 
Ausbildung endet mit der Prü-
fung voraussichtlich im Mai 
2014. Die praktische Ausbil-
dung findet im Frühjahr 2014 
am Geierswalder See statt. Sie 
muss gesondert gebucht wer-
den und kostet 120,00EUR plus 
58,00 EUR Prüfungsgebühr an 
den Deutschen Seglerverband. 
Dozent Herr Dirkx, Start 
11.03.2014, 36 U-Std., 12 Ter-
mine, Di. 19:00 bis 21:15 Uhr. 

Ein Einstieg in folgende Kur-
se ist noch möglich:
Puppenspiel kann mit seinen 
unterschiedlichen Fassetten 
Kinder wie Erwachsene be-
geistern. In dem Kurs werden 
Puppenspiele entwickelt. Von 
der erzählten Geschichte über 
das Bühnenbild bis hin zur An-
fertigung der Puppen und dem 
Spiel mit ihnen sind Sie an der 
Entstehung beteiligt. Ihre Kre-
ativität ist gefragt! Dozentin 
Frau Heym, Di. 17:00 bis 19:15 
Uhr, noch bis zum 25.03.2014.
Malen und zeichnen Sie in 
ihrer Freizeit und suchen fach-
kundige Anleitung? Müssen 
Sie für Ihre Bewerbung eine 
Arbeitsmappe anfertigen? Die 
Gründe für die Teilnahme an 
einem Mal- und Zeichenkurs 
sind unterschiedlich. 

Wir bieten 3 Malkurse an:
„Montagsmaler - Malen im 
Atelier und in der Landschaft“, 
Dozentin C. Große, Mo. 17:30 
bis 19:45 Uhr, noch bis zum 
31.03.2014.
Naturstudium in Farbe - Ein-
führungskurs, Dozentin E. 
Gründemann, Mi. 17:30 bis 
19:45 Uhr, noch bis zum 
30.04.2014.
Naturstudium in Farbe - Auf-
baukurs
Dozentin E. Gründemann, Do. 
17:30 bis 19:45 Uhr, noch bis 
zum 08.05.2014.

Weitere Kurse starten:
Grundkurs PC + Einführung 
Internet
25.02.2014, 15 Termine, Di./
Do. 18:00 bis 20:15 Uhr
Word und Excel 2010 Grund-
kurs
06.03.2014, 12 Termine, Do. 
18:00 bis 20:15 Uhr 
PowerPoint Grundkurs,
11.03.2014, 7 Termine, Di. 
18:00 bis 20:15 Uhr
Progressive Muskelrelaxa-
tion (PMR) nach Jacobsen, 
04.03.2014, 10 Termine, Die. 
18:30 bis 20:00 Uhr, 
Beckenbodentraining
10.03.2014, 9 Termine, Mo. 
19:00 bis 20:15 Uhr

VHS-Regionalstelle 
Elsterwerda

Beratung und Anmeldung: 
Tel.: 03533 620-8521 bzw. 
-8520
E-Mail: vhs.eda@lkee.de
Imkerkurs
22.02.2014, 
09:00 Uhr in Elsterwerda
Englisch-Grundkurs
12.03.2014, 
18:30 Uhr in Elsterwerda
Englisch-Grundkurs II
03.03.2014, 
17:30 Uhr in Elsterwerda
Englisch-Aufbaukurs
10.02.2014, 
19:00 Uhr in Elsterwerda
Italienisch Wiedereinsteiger
13.02.2014 um 18:00 Uhr 
in Elsterwerda
Integrationssprachkurs
Deutsch
24.03.2014, 09:00 Uhr 
in Elsterwerda

Phytotherapie (Pflanzenheil-
kunde)
01.04.2014, 17:30 Uhr, Kräu-
terhof Mattausch in Bönitz
Klangschalen und TAM-TAM-
Gong
01.04.2014, 18:30 Uhr in Els-
terwerda
Yoga
10.03.2014, 18:00 Uhr in Bad 
Liebenwerda
Pilates
28.04.2014, 17:30 Uhr in Els-
terwerda
Tai-Chi
19.02.2014, 18:45 Uhr in Bad 
Liebenwerda
Töpferkurs
04.03.2014, 17:30 Uhr in Els-
terwerda

VHS-Geschäftsstelle 
Herzberg

Beratung und Anmeldung: 
Tel.: 03535 46-5301, 
E-Mail: vhs.hz@lkee.de
Digitale Bildbearbeitung am PC
25.02.2014, 10 Termine, 
Di. + Fr. 18:00 bis 20:15 Uhr
Computergrundkurs (50 Plus)
03.03.2014, 8 Termine, 
Mo. + Mi. 17:30 bis 19:45 Uhr
Tai-Chi-Chuan-Aufbaukurs
27.02.2014, 10 Termine, 
Do. 17:15 bis 18:45 Uhr
Ernährung bei Diabetes
13.03.2014, 5 Termine, 
Do. 17:15 bis 18:45 Uhr
Sütterlinschrift
27.03.2014, 10 Termine, 
Do. 18:00 bis 20:15 Uhr

Theaterfahrten 2014
Anmeldungen nimmt Frau 
Schwarzer in der VHS-Ge-
schäftsstelle Herzberg mitt-
wochs von 09:00 bis 15:00 Uhr 
unter Tel.: 03535 46-5302 gern 
entgegen. 

Bitte schon reservieren
So., 27.04.2014 „Der Rosen-
kavalier“ von Richard Strauss 
in der Oper Leipzig,
Beginn 15:00 Uhr „Silberne 
Rose - voll aufgeblüht. Octavi-
an findet sich nach einem Fa-
schingsball im Schlafzimmer 
der Feldmarschallin Fürstin 
Werdenberg (ungefähr doppelt 
so alt) wieder, in die er sich un-
sterblich verliebt.“

So., 11.05.2014 „Der Opern-
ball“ Operette von Richard 
Heuberger
„Es ist Karneval in Paris. 
Grund genug für Madam 
Dumènil, die Treue ihres aben-
teuerlustigen Gatten auf die 
Probe zu stellen.“

Pfingstmontag, 09.06.2014 
„Die Zirkusprinzessin“ in 
Dessau, 
Operette von Emmerich 
Kàlmàn
„Eine Fürstin besucht den Zir-
kus, um den geheimnisvollen 
Mister X und sein waghalsi-
ges Kunststück zu erleben. 
Ihr dicht auf den Fersen ist 
ein nicht mehr ganz so jun-
ger Prinz, der die Damen mit 
Heiratsanträgen überschüttet. 
Als er erneut abgewiesen wird, 
setzt er einen raffinierten Plan 
in die Tat um, um sich zu rä-
chen.“

So., 06.07.2014 „Casanova“ 
in Dessau, 
Musical von Stephan Kanayar, 
Beginn 16:00 Uhr
„Das kühne Liebes- und Aben-
teuerleben von Casanova bie-
tet die ideale Vorlage für ein 
spektakuläres und musikalisch 
mitreißendes Erlebnis aus Ge-
sang, Tanz und Ausstattung. 
Mitten im Venezianischen 
Karneval gerät der Held nach 
einem Flirt in eine brenzlige 
Situation, aus der ihn in letzter 
Minute eine unbekannte jun-
ge Frau mit dem Degen in der 
Hand befreit.“ 
Änderungen vorbehalten

Kursleiter/innen auf Ho-
norarbasis für den Raum 
Herzberg gesucht
Insbesondere für neue 
Sprachkurse Englisch, 
Französisch und Spanisch 
suchen wir qualifizierte 
Kursleiter/innen, gern auch 
Lehrer/innen im Ruhestand. 
Sie haben Freude an der 
Arbeit mit Menschen und 
möchten Ihr Wissen praxis-
nah weitergeben? Wir freu-
en uns, von Ihnen zu hören! 

Neue Kurse starten in Kürze - 
starten Sie mit!
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Öffentliche Ausschreibung  
nach VOL/A

Straßenreinigung auf Kreisstraßen des 
Landkreises Elbe-Elster im Havariefall

a)  Vergabestelle: 
 Landkreis Elbe-Elster, Der Landrat
  Stabsstelle Kreisentwicklung
  SG Straßen- und Tiefbau 
  Ludwig-Jahn-Straße 2
  04916 Herzberg/Elster
  Tel.: 03535 46-1305, Fax : 46-9111
  Angebote sind einzureichen: 
 Landkreis Elbe-Elster, Der Landrat 
  Gebäudemanagement
  Zentrale Ausschreibungsstelle 
  Ludwig-Jahn-Straße 2
  04916 Herzberg/Elster
b)  Verfahrensart: 
 Öffentliche Ausschreibung gemäß VOL/A
  Vergabenummer: 01/2014
c)  Form, in der die Angebote einzureichen sind: 
 Es sind keine elektronischen Angebote zugelassen.
d)  Art und Umfang der Leistung:
 Straßenreinigung einschließlich Verkehrssicherung nach Ha-

variefällen (z. B. Ölspur) auf Abruf
  (Reaktionszeit 120 Minuten nach Abruf)
  Ort: 
 Kreisstraßen im gesamten Landkreis Elbe-Elster 
e)  Unterteilung in Lose: 
 nein
f)  Nebenangebote: 
 nicht zugelassen
g)  Vertragszeitraum: 
 1. Mai 2014 - 30.04.2016
  Reaktionszeit: Der Auftraggeber verlangt vom Bieter nach 

Abruf eine Reaktionszeit von <120 Minuten. 
  Dies wird Vertragsbestandteil und nicht gesondert vergütet.
h)  Stelle, wo die Vergabeunterlagen formlos schriftlich angefor-

dert oder eingesehen werden können: 
 Landkreis Elbe-Elster, Der Landrat 
  Gebäudemanagement
  Zentrale Ausschreibungsstelle 
  Ludwig-Jahn-Straße 2
  04916 Herzberg
  E-Mail: ZAS@lkee.de
  Tel.: 03535 46-2666, Fax: 03535 46-1208
i) Anforderung der Unterlagen bis: 
 Donnerstag, 27.02.2014
  Angebote sind einzureichen bis: 
 Freitag, 14.03.2014
  Zuschlagsfrist endet am: 
 Montag, 14.04.2014
j)  geforderte Sicherheiten: 
 keine
k)  Zahlungsbedingungen: 
 entsprechend § 17 VOL/B
l)  Unterlagen für die Beurteilung der Eignung: 
 Mit dem Angebot sind einzureichen:
  Nachweis einer Haftpflichtversicherung, Abschluss für den 

Fall der Beauftragung genügt.
  Erklärung über die Reaktionszeit
  Erklärungen gemäß § 6 (5) VOL/A
  Nachweis über Eintragung in einem Berufsregister 
  Nachweis der Mitgliedschaft in einer Berufsgenossenschaft 

oder - bei auswärtigen Bietern - einer anderen Versicherung, 
die vergleichbaren Schutz bei Unfällen gewährt

  Erklärung, ob und ggf. welcher Entgelttarifvertrag auf die bei 

Vertragserfüllung eingesetzten Beschäftigten anzuwenden 
ist, und welche Stundenentgelte sich hieraus ergeben

  Erklärung des Bieters über den Gesamtumsatz sowie den 
Umsatz in der dem Vergabeverfahren entsprechenden Leis-
tungsart für max. die drei letzten Geschäftsjahre

  Sonstiges: 
 RAL Gütezeichen LK 1, LK 2 und LK M
m)  Kosten für die Vervielfältigung der Vergabeunterlagen: 
 5,– € für Unterlagen in Papierform
  Die Übersendung der Unterlagen ist auch per E-Mail möglich 

(bitte entsprechend anfordern). 
  Zahlungsweise: nur Banküberweisung
  Empfänger: Landkreis Elbe-Elster
  Konto-Nr.: 3 300 101 114
  BLZ: 180 510 00
  Bank: Sparkasse Elbe-Elster
  IBAN: DE61 18051000 3300101114
  BIC: WELADED1EES
  Zahlungsvermerk: Vergabe-Nr. 01/2014 
  Vergabeunterlagen (in Papierform) werden nur versandt, 

wenn der Nachweis über die Einzahlung vorliegt.
 Der Zahlungsvermerk 01/2014 ist bei Einzahlung unbedingt 

anzugeben.
 Verrechnungsschecks werden nicht bearbeitet. 
 Der Betrag wird nicht zurückerstattet.
n) Sonstiges:
 Die Ausschreibungsunterlagen werden nach Ablauf der Be-

werbungsfrist, ab 28.02.2014 versandt (Post oder E-Mail)
 Dies erfolgt nach schriftlicher Anforderung (siehe h).
 Des Weiteren werden die Ausschreibungsunterlagen nach 

Ablauf der Bewerbungsfrist, auf dem Vergabemarktplatz 
Brandenburg unter den dortigen Bedingungen kostenlos be-
reit gestellt.

Beschränkte Ausschreibung  
nach Öffentlichem  

Teilnahmewettbewerb

nach VOB/A: Los 3 Gerüstbauarbeiten,  
Sanierung Gärtnerhaus

a) Auftraggeber (Vergabestelle): 
 Landkreis Elbe-Elster, Der Landrat
 Gebäudemanagement
 Ludwig-Jahn-Straße 2
 04916 Herzberg/Elster
 Telefon: 03535 46-2501
 Ausschreibende Stelle:
 Landkreis Elbe-Elster, Der Landrat
 Gebäudemanagement/ZAS (Zentrale Ausschreibungsstelle)
 Ludwig-Jahn-Straße 2
 04916 Herzberg/Elster
 Telefon: 03535 46-2666
 Telefax: 03535 46-1208
 e-Mail: ZAS@lkee.de
b) gewähltes Vergabeverfahren: Beschränkte Ausschrei-

bung nach Öffentlichem Teilnahmewettbewerb
 Vergabe-Nr. 04/2014
c) Elektronischen Vergabe:
 nicht zugelassen
d) Art des Auftrages:
 Bauleistung
e) Ort der Ausführung:
 Elsterschloßgymnasium Elsterwerda,
 Teilobjekt Gärtnerhaus (1783) 
 Schloßstraße 1a
 04910 Elsterwerda
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f) Art und Umfang der Leistung:
 Los 3 - Gerüstbauarbeiten
 Fassadengerüst, freistehend
 Vorhaltezeit ca. 1 Jahr 410 qm
 Innenkonsolen 130 m
 Wetterschutzdach incl. Aufstockung, 335 qm
 Gerüststatik
 Gerüstplanen 295 qm
 Bauzaun 110 m
g) Planungsleistungen:
 keine
h) Aufteilung in Lose und Möglichkeiten
 der Angebotsabgabe:
 nein
i) Ausführung der Leistung (Beginn ab 22.04.2014 und Ende):
j) Nebenangebote:
 nicht zugelassen
k) entfällt
l) Höhe u. Bedingungen für die Zahlung
 der Vergabeunterlagen:
 keine
m) Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme und Nach-

weis zur Eignung (Bewerbungsfrist):  
 Mittwoch, 26.02.2014
 Anschrift, an die diese zu richten sind: Landkreis Elbe-

Elster, Der Landrat
 Gebäudemanagement/ZAS
 Ludwig-Jahn-Straße 2
 04916 Herzberg/Elster
 Fax: 03535 46-1208
 E-Mail: ZAS@lkee.de 
 Tag, an dem die Aufforderungen zur Angebotsabgabe spä-

testens abgesandt werden:
 Versand der Unterlagen ab Freitag, 28.02.2014
n) Frist für den Eingang der Angebote: Dienstag, 18.03.2014
o) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind:
 Landkreis Elbe-Elster, Der Landrat
 Gebäudemanagement/ZAS
 Ludwig-Jahn-Straße 2
 04916 Herzberg/Elster
p) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
 Deutsch
q) Eröffnungstermin:
 Dienstag, 18.03.2014, 11:00 Uhr
 Ort: Landkreis Elbe-Elster
 Gebäudemanagement
 Beratungsraum 246, 2. OG
 Ludwig-Jahn-Straße 2
 04916 Herzberg/Elste
 Personen, die bei Eröffnung der Angebote anwesend sein 

dürfen:
 Bieter und/oder deren Bevollmächtigte
r) ggf. geforderte Sicherheiten:
 entsprechend Ausschreibungsunterlagen
s) wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen:
 entsprechend Ausschreibungsunterlagen
t) Rechtsform:
 gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigten Vertreter
u) Nachweise für die Beurteilung der Eignung (Unbedingt mit 

dem Teilnahmeantrag einreichen!): 
 gemäß § 6 (3) Nr. 5 Satz 2 VOB/A sind mit dem Teilnahme-

antrag einzureichen:
 Angaben gemäß § 6 (3) Nr. 2 Buchstabe a bis i
 Präqualifizierte Unternehmen müssen zum Nachweis ihrer 

Eignung die Nummer angeben, unter der das Unternehmen 
im Präqualifikationsverzeichnis des Vereins für die Präquali-
fikation von Bauunternehmen eingetragen ist.

 Nicht präqualifizierte Unternehmen:
 Der Nachweis kann durch Einzelnachweise erbracht werden 

oder durch Eigenerklärungen mit dem Formblatt „Eigener-
klärung“. Das Formblatt „Eigenerklärung“ ist erhältlich:

 über www.lkee.de unter „Service und Verwaltung“, unter 
„Ausschreibungen nach VOB, VOL, VOF“ oder formlos an-
zufordern per Fax: 03535 46-1208 oder E-Mail: ZAS@lkee.de

v) Zuschlagsfrist: 15.04.2014
w) Nachprüfstelle:
 entfällt

Beschränkte Ausschreibung  
nach Öffentlichem  

Teilnahmewettbewerb 

nach VOB/A: Los 2 Abbrucharbeiten,  
Sanierung Gärtnerhaus

a) Auftraggeber (Vergabestelle):
 Landkreis Elbe-Elster, Der Landrat
 Gebäudemanagement
 Ludwig-Jahn-Straße 2
 04916 Herzberg/Elster
 Telefon: 03535 46-2501
 Ausschreibende Stelle:
 Landkreis Elbe-Elster, Der Landrat
 Gebäudemanagement/ZAS (Zentrale Ausschreibungsstelle)
 Ludwig-Jahn-Straße 2
 04916 Herzberg/Elster
 Telefon: 03535 46-2666
 Telefax: 03535 46-1208
 E-Mail: ZAS@lkee.de
b) gewähltes Vergabeverfahren:
 Beschränkte Ausschreibung nach Öffentlichem Teilnahme-

wettbewerb
 Vergabe-Nr. 04/2014
c) Elektronischen Vergabe:
 nicht zugelassen
d) Art des Auftrages:
 Bauleistung
e) Ort der Ausführung:
 Elsterschloßgymnasium Elsterwerda, Teilobjekt Gärtnerhaus 

(1783) 
 Schloßstraße 1a
 04910 Elsterwerda
f) Art und Umfang der Leistung:
 Los 2 Abbrucharbeiten
 Dacheindeckung aus Biberschwanz aufnehmen und entsorgen
 Demontage Dachentwässerung 290 qm
 Dachstuhlhölzer aus Dachaufbauten aufnehmen und entsor-

gen 115 m
 Fenster und Türen ausbauen/entsorgen 23 Stück.
 Dokumentation, Demontage und Lagerung Kastenfenster für 

Aufarbeitung
 Entkernung Einschub aus Holzbalkendecken einschl. Abbruch
 aufgedoppelter Dielung 195 qm
 Abbruch Holzwendeltreppe
 Abbruch Außenwandmauerwerk 45 cbm
 Abbruch Innenwandmauerwerk 60 qm
 Abbruch Wandbeläge 50 qm
g) Planungsleistungen:
 keine
h) Aufteilung in Lose und Möglichkeiten der Angebotsabgabe: 
 nein
i) Ausführung der Leistung (Beginn ab 22.04.2014 und Ende):
j) Nebenangebote:
 nicht zugelassen
k) entfällt
l) Höhe u. Bedingungen für die Zahlung der Vergabeunterlagen:
 keine
m) Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme und Nach-

weis zur Eignung (Bewerbungsfrist):
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 Mittwoch, 26.02.2014
 Anschrift, an die diese zu richten sind: Landkreis Elbe-

Elster, Der Landrat
 Gebäudemanagement/ZAS
 Ludwig-Jahn-Straße 2
 04916 Herzberg/Elster
 Fax: 03535 46-1208
 E-Mail: ZAS@lkee.de 
 Tag, an dem die Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätes-

tens abgesandt werden:
 Versand der Unterlagen ab Freitag, 28.02.2014
n) Frist für den Eingang der Angebote:
 Dienstag, 18.03.2014
o) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind:
 Landkreis Elbe-Elster, Der Landrat
 Gebäudemanagement/ZAS
 Ludwig-Jahn-Straße 2
 04916 Herzberg/Elster
p) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
 Deutsch
q) Eröffnungstermin:
 Dienstag, 18.03.2014, 10:00 Uhr
 Ort: Landkreis Elbe-Elster
 Gebäudemanagement
 Beratungsraum 246, 2. OG
 Ludwig-Jahn-Straße 2
 04916 Herzberg/Elster

 Personen, die bei Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:
 Bieter und/oder deren Bevollmächtigte
r) ggf. geforderte Sicherheiten:
 entsprechend Ausschreibungsunterlagen
s) wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen:
 entsprechend Ausschreibungsunterlagen
t) Rechtsform: 
 gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigten Vertreter
u) Nachweise für die Beurteilung der Eignung (Unbedingt mit 

dem Teilnahmeantrag einreichen!): 
 gemäß § 6 (3) Nr. 5 Satz 2 VOB/A sind mit dem Teilnahmean-

trag einzureichen:
 Angaben gemäß § 6 (3) Nr. 2 Buchstabe a bis i
 Präqualifizierte Unternehmen müssen zum Nachweis ihrer 

Eignung die Nummer angeben, unter der das Unternehmen 
im Präqualifikationsverzeichnis des Vereins für die Präqualifi-
kation von Bauunternehmen eingetragen ist.

 Nicht präqualifizierte Unternehmen:
 Der Nachweis kann durch Einzelnachweise erbracht werden 

oder durch Eigenerklärungen mit dem Formblatt „Eigenerklä-
rung“. Das Formblatt „Eigenerklärung“ ist erhältlich:

 über www.lkee.de unter „Service und Verwaltung“, unter 
„Ausschreibungen nach VOB, VOL, VOF“ oder formlos an-
zufordern per Fax: 03535 46-1208 oder E-Mail: ZAS@lkee.de

v) Zuschlagsfrist: 15.04.2014
w) Nachprüfstelle:
 entfällt

Preußen und  
Sachsen -  

Szenen einer Nachbarschaft

Erste Brandenburgische Landesaus-
stellung Schloss Doberlug 2014

Eine Ausstellung in Trägerschaft des Hau-
ses der Brandenburgisch-Preußischen 
Geschichte, veranstaltet in Zusammen-
arbeit mit der Stadt Doberlug-Kirchhain. 
Wir unterstützen „Die Region feiert“ im 
Rahmen der Ersten Brandenburgischen 
Landesausstellung:

„Die E&G Projekt Agentur GmbH ist ein 
Dienstleistungsunternehmen aus Fins-
terwalde, das sich für eine nachhaltige 
Regionalentwicklung zur langfristigen Si-
cherung der Lebensqualität in der Region 
Elbe-Elster einsetzt. Das Unternehmen 
agiert insbesondere als Dienstleister in 
den Bereichen Arbeit und Beschäftigung 
für die regionale Wirtschaft sowie für öf-
fentliche und private Institutionen. Darü-
ber hinaus hat die E&G Projekt Agentur 
GmbH seit einigen Jahren das Regional-
management der LEADER-Region Elbe-
Elster übernommen und sich in der Re-
gion als Dienstleister für die Planung, 
Steuerung und Kontrolle von Projekten 
unter Einbeziehung von Fördermitteln, so 
unter anderem auch für die Vorbereitung 
der Landesausstellung 2014, etabliert. 
Herr Sven Guntermann ist als Geschäfts-

führer federführend an der Erstellung des 
Handlungskonzeptes zur thematischen 
und kommunikativen Verankerung der  
1. Brandenburgischen Landesausstellung 
2014 in der Region Elbe-Elster beteiligt 
gewesen. Darüber hinaus vermittelt das 
Finsterwalder Unternehmen in Qualifizie-
rungsmodulen umfangreiches Wissen, 
um interessierten Menschen die Chance 

auf eine Beschäfti-
gung während der 
Landesausstellung in 
Doberlug-Kirchhain 
zu ermöglichen.“

E&G Projekt Agentur GmbH, Finsterwalde

Regionale Förderer der 
Landesausstellung 2014:
Sparkasse Elbe-Elster, Finsterwalde
Deutsche Vermögensberatung Thomas 
Boxhorn, Finsterwalde
DSH Dental-Technik, Falkenberg
Stadt-Apotheke PhR Stephan Creuzburg, 
Elsterwerda
Bauunternehmen Frank Eichstädt GmbH, 
Doberlug-Kirchhain
Bäckerei Bubner e.K., Doberlug-Kirchhain
E&G Projekt Agentur GmbH, Finsterwalde
Seniorenzentraum „Albert Schweitzer“ 
gGmbH, Finsterwalde
GALFA GmbH & Co. KG, Finsterwalde
Energieregion Lausitz-Spreewald, Cottbus
Boche & Kollegen, Massen
Ingenieurgemeinschaft WTU GmbH, Bad 
Liebenwerda
REISS Büromöbel GmbH, Bad Liebenwerda
EXPERT-Bau, Bad Liebenwerda
PANKAU Naturstein, Steinmetzbetrieb & 
Steinbildhauerei, Doberlug-Kirchhain

Wohnen - Betreuen - Pflegen  

im Elbe-Elster-Kreis

Die Seniorenzentrum „Albert Schweitzer“ 
g GmbH ist eine gemeinnützige Gesell-
schaft, mit stationären Pflegeeinrichtun-
gen in Finsterwalde, Doberlug-Kirchhain 
und Herzberg. Wer Unterstützung und Hilfe 
zuhause (Elbe-Elster-Kreis) benötigt, wird 
von unserem Team des häuslichen Pfle-
gedienstes „Albert Schweitzer“ liebevoll 
betreut.
In unseren Wohnungen des Betreuten Woh-
nens in Finsterwalde und in Herzberg können 
Sie selbstständig bleiben. Bei Notwendigkeit 

erfolgt eine bedarfsgerechte Unterstützung. 
Mit unserer Tagespflege in Finsterwalde, Do-
berlug-Kirchhain und Herzberg wird unseren 
Gästen von Montag bis Freitag eine individu-
elle Betreuung und Versorgung angeboten.
Bei der Kurzzeitpflege- und Verhinde-
rungspflege werden Pflegebedürftige, 
welche vorübergehend nicht zuhause 
betreut werden können, z. B. nach einer 
Operation oder Krankheit oder Urlaub der 
pflegenden Angehörigen, in unseren Ein-
richtungen versorgt.

Anzeigen
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Seit 60 Jahren  
dynamisch auf Kurs

Verantwortliche Steuerberatung bedeutet 
für uns, vorausschauend und gestaltend 
mit unseren Mandanten zusammenzuar-
beiten. Das qualifizierte und dynamische 
Team von Boche & Kollegen bietet Ihnen 
zukunftsweisende, marktgerechte und 
kreative Dienstleistungen in den Bereichen 
betriebswirtschaftliche Beratung & Coa-
ching, Steuergestaltung, Rechnungswe-
sen & Bilanzierung sowie Rechtsberatung. 
Wir ergänzen sie mit individuellem Service 
bei Unternehmenssanierungen, im Quali-
tätsmanagement, bei der Altersvorsorge 
und vielem mehr. Sie finden uns in Massen 
b. Finsterwalde, Cottbus, Spremberg und 
Großräschen sowie unter www.boche.de

PANKAU Naturstein,  
Steinmetzbetrieb & Steinbildhauerei,  

Doberlug-Kirchhain

Vor 90 Jahren, nämlich 1924 gründete 
der Steinmetz- und Steinbildhauermeister 
Paul Hoffmann, Urgroßvater des heutigen 
Firmeninhabers Victor Pankau, seinen 
Handwerksbetrieb in Doberlug.
Heute wird das Unternehmen in vierter 
Generation geführt. Dabei hat sich am Ur-
sprung dieses Handwerks, dem Bedürfnis 
des Menschen zu gestalten und zu bauen, 
nichts geändert. Was immer zählt ist fach-
licher Rat und meisterliches Können.
Unser Werkstoff ist der Stein.
Mit Natur- und Betonwerkstein arbei-
ten wir am Bau (innen wie außen), in der 
Denkmalpflege, der Restaurierung und wir 
gestalten Grabmale.
Arbeiten unseres Steinmetzbetriebes fin-
den sich nicht nur am Schloss Doberlug 
sondern auch in vielen Städten und Ge-
meinden in Brandenburg, Sachsen und 
Sachsen-Anhalt.

Medizintechnik &  
Sanitätshaus Harald Kröger, Massen

Unternehmensprofil Kröger
Die Medizintechnik und Sanitätshaus Ha-
rald Kröger GmbH ist ein aktuell 211 Mit-
arbeiter großes Unternehmen und gehört 
zu den größten Sanitäts- und Gesundheits-
fachgeschäften in Brandenburg. Als inha-
bergeführtes Unternehmen mit familiärem 
Charakter bietet die Firma Kröger der brei-
ten Bevölkerung seit nunmehr 25 Jahren 
eine qualitativ hochwertige und wohnort-
nahe Gesundheitsversorgung an. Zu den 
Leistungen gehören nicht nur der Praxis- 
und Patientenbedarf und die technische 
Ausstattung von Arztpraxen, sondern auch 
die ganzheitliche Betrachtung der Gesund-
heit in allen Lebensphasen. Ein wichtiger 
Meilenstein in der Geschichte war die Eröff-
nung der neu gestalteten und erweiterten 
Gesundheitspassage im Jahr 2013, in der 
moderne Therapie-, Behandlungs- und Be-
treuungsbereiche in Verbindung mit hoch-
modernen technischen Werkstätten unter 
einem Dach zu finden sind.

Ingenieurgemeinschaft  
WTU G mbH,  

Bad Liebenwerda

Die Ingenieurgemeinschaft WTU GmbH 
wurde am 5. Oktober 1990 gegründet 
und bietet seither ein hochwertiges und 
breites Leistungsspektrum in den Berei-
chen Wasserwirtschaft, Tiefbau und Um-
weltschutz.
Mit dem stetigen Zugewinn an berufser-
fahrenen Ingenieuren, Technikern, Zeich-
nern und Sachbearbeitern sind wir kom-
petenter Ansprechpartner für qualifizierte 
Ingenieurleistungen im gesamten Bereich 
der Planung und Bauleitung.
Unsere engagierten Mitarbeiter unterstüt-
zen Sie bei Ihrem Projekt mit Standort-
analysen, vielfältigen Konzeptionen und 
Studien sowie der Planung und Betreu-
ung während der baulichen Umsetzung 
bis hin zur Objektüberwachung.
Zu unserem Leistungsrepertoire zählen 
zudem Aufgabenfelder der Projektsteue-
rung sowie die Erstellung von neuen und 
innovativen Projektentwicklungen.
Um eine qualitativ anspruchsvolle Be-
arbeitung Ihres Projekts zu garantieren, 
legen wir in unserem Team viel Wert auf 
den Erwerb weiterführender Kenntnisse 
durch berufliche Schulungen und Fortbil-
dungen.
Vor allem der Einsatz und Umgang mit 
moderner Software (nach neuestem 
Entwicklungsstand) zählen zu unseren 
grundlegenden Kompetenzen. Beglei-
tend zur Projektentwicklung stellen Mo-
derationen und Präsentationen, speziell 
bei der Herstellung der Genehmigungsfä-
higkeit, einen
festen und selbstverständlichen Be-
standteil unseres Dienstleistungsangebo-
tes dar.
Zur Sicherung hochwertiger Leistungen 
nutzen wir seit März 2005 das Qualitäts-
managementsystem, welches nach DIN 
EN ISO 9001 zertifiziert wurde.

Galfa GmbH & Co. KG,  

Finsterwalde

Die Galfa GmbH & Co KG beschichtet in 
Finsterwalde seit über 50 Jahren Bauteile 
mit funktionellen Oberflächen für die Auto-
mobil-, Metall- und Elektroindustrie.
Mit 230 Mitarbeitern in Deutschland und 
Polen bietet Galfa maßgeschneiderte Lö-
sungen und höchste Qualität.
Aus unseren Standorten in Finsterwalde/
Massen und Kaniow bedienen wir unse-
re Kunden in Deutschland, Polen, Tsche-
chien und der Slowakei. Mit moderns-
ten Anlagen und Verfahren, geschützt 
durch exklusive Lizenzen, erbringen wir 
eine Beschichtungsleistung von mehr als  
6 Millionen Quadratmeter pro Jahr. Das 
Angebotsspektrum für unsere Kunden 
wird durch Spezialverfahren wie Gewin-
de- und Innenbeschichtungen sowie Lo-
gistikdienstleistungen abgerundet. Zertifi-
zierungen nach höchsten Anforderungen für 
Industrie und Umwelt zeigen die hohe Kom-
petenz und Motivation unserer Mitarbeiter.

Im Wechsel von Tra-
dition und Fortschritt

25 Jahre 
Fachkompetenz

Anzeigen
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Der traditionelle Neujahrs-
empfang der Bundeswehr am 
Standort Schönewalde/Holz-
dorf hat für viele Besucher ei-
nen besonderen Reiz. Hier tref-
fen sich alljährlich Vertreter aus 
Wirtschaft, Politik und Verwal-
tung, von Vereinen sowie Kir-
che und der Bundeswehr zum 
Gedankenaustausch. 
Rund 400 Gäste folgten kürz-
lich der Einladung des Stand-
ortältesten Oberst Franz Sau-
erborn. Unter ihnen zum ersten 
Mal auch Brandenburgs Minis-
terpräsident Dr. Dietmar Woid-
ke (SPD). Einen umfassenden 
Rückblick auf das Geschehen 
des vergangenen Jahres am 
Standort und einen Ausblick 
auf 2014 gab Oberst Sauer-
born. Er ging auf die umfassen-
den Veränderungen im Zuge 
der Neuausrichtung der Bun-
deswehr ein, von der auch Sol-
daten und zivile Mitarbeiter des 
Standortes betroffen waren. 
„Kurz vor Weihnachten muss-
ten wir in Folge der Reform 
von der Heeresfliegerunter-
stützungsstaffel 1 Abschied 
nehmen“, sagte Sauerborn. 
Besonders erfreulich allerdings 
sei die Entscheidung der Luft-
waffe, anstelle der ursprüng-
lich geplanten zwölf nunmehr  
20 Hubschrauber des Typs 

CH-53 in Holzdorf zu statio-
nieren, was auch gleichzeitig 
einen Zuwachs von etwa 120 
Dienstposten bedeutet. Für 
den Einsatzführungsbereich 3 
hat sich der Verantwortungs-
bereich deutlich erweitert. 
Infolge der reformbedingten 
Reduzierung von drei auf zwei 
Einsatzführungsbereiche wird 
seit Kurzem die Hälfte des 
deutschen Luftraumes von 
Schönewalde aus rund um die 
Uhr überwacht. 
Dies brachte dem Verband 
rund 100 zusätzliche Dienst-
posten. Weiter erinnerte Oberst 

Sauerborn an die Ausland-
seinsätze der Bundeswehr, 
vor allem an den Einsatz deut-
scher Soldaten in Afghanistan.  
150 Frauen und Männer des 
Standortes seien im zurück-
liegenden Jahr bei Ausland-
seinsätzen der Bundeswehr 
dabei gewesen, allein 130 da-
von in Afghanistan. Was die 
Attraktivität des Standortes 
angeht, bewertet die Truppe 
insbesondere die dienstlichen 
Gegebenheiten im Bereich der 
Infrastruktur als hervorragend. 
Nachbesserungsbedarf be-
stehe jedoch hinsichtlich der 

Attraktivität für Familien. So 
sei das örtliche Umfeld bei der 
Kleinkinderbetreuung bis zur 
Einschulung nahezu paradie-
sisch, aber bei anderen „Wohl-
fühlfaktoren“ sei die Region 
deutlich im hinteren Feld wie-
derzufinden. Dies betreffe ins-
besondere das unbefriedigen-
de Angebot an Arbeitsplätzen, 
die ungenügende Verkehrsinf-
rastruktur sowie den Fachärz-
temangel und das eher dürftige 
Kultur- und Freizeitangebot. In 
seiner anschließenden Rede 
versprach Dietmar Woidke, 
sich der Problematik anzuneh-
men und mit Sachsen-Anhalts 
Ministerpräsidenten, Reiner 
Haseloff (CDU), zu sprechen. Er 
bekräftigte die herausgehobe-
ne Bedeutung der Bundeswehr 
für die Region und das ge-
samte Land Brandenburg und 
würdigte den jederzeit verläss-
lichen Einsatz der Soldatinnen 
und Soldaten beim länderüber-
greifenden Hochwasserschutz. 
“Wenn man zwischen Dresden 
und unserem brandenburgi-
schen Wittenberge einen Bun-
deswehr-Hubschrauber am 
Himmel sah, dann kam er mit 
ziemlicher Sicherheit hier vom 
Fliegerhorst Holzdorf“, sagte 
Woidke.
Torsten Schöne

Volles Haus beim Neujahrsempfang der Bundeswehr

Ministerpräsident Woidke würdigt herausragende Bedeutung der  

Bundeswehr für die Region 

Von links: Landrat des Landkreises Wittenberg Jürgen Dan-
nenberg (Die Linke), Ministerpräsident Dr. Dietmar Woidke und 
Oberst Franz Sauerborn im Gespräch beim Neujahrsempfang 
der Bundeswehr. 

Jugend/Familie/Sport■

12. Angelbörse im Landkreis Elbe-Elster
Die 12. Angelbörse im Land-
kreis Elbe-Elster findet am 
Sonntag, dem 2. März 2014 
wieder in der Zeit von 10 bis 
15 Uhr im großen Saal der 
Finsterwalder Gaststätte „Zur 
Erholung“ in der Rosa-Luxem-
burg-Straße 77 statt. Der Un-
kostenbeitrag beträgt 1,50 € 
pro Person.

Ein Besuch ist sicher für je-
den Angelfreund lohnenswert, 
denn die Angebotspalette ist 
immer sehr breit gefächert 

und nur wenige fahren wieder 
nachhause, nur um anregende 
Fachsimpeleien mit anderen 
Hobbyfischern gehabt zu ha-
ben. Auch Angel- und Famili-
enausflüge oder Angelurlau-
be werden wieder vom KAV 
Dahme-Spreewald in ihrer 
Ferienanlage am idyllischen 
Schmöldesee in preisgünsti-
gen Bungalows angeboten. 
Zwei langjährige Stammgäste 
aus Jessen in Sachsen/Anhalt 
schilderten ihre Erlebnisse aus 
2013: „Hier ist für jeden Geld-

beutel etwas dabei. Hier findet 
man eine hervorragend orga-
nisierte Plattform um etwas 
loszuwerden oder zu erwer-
ben. Vergleichbares kennen 
wir nicht.“ Ein Sportfreund aus 
Neukirchen bei Zwickau hat 
durch einen Zufall im „Märki-
schen Angler“ von der Börse 
gelesen und sich auf den Weg 
nach Finsterwalde gemacht. 
Er sagte: „Ich interessie-
re mich besonders für ältere 
Angelliteratur und es hat sich 
gelohnt. Diese Börse ist zum 

Weiterempfehlen und ich kom-
me gern wieder.“ 
Veranstalter Klaus Haupt: „Wir 
möchten allen Beteiligten wie 
bisher möglichst angenehme 
Bedingungen schaffen. Des-
halb sollten sich interessierte 
Anbieter rechtzeitig bei mir 
melden.

Anmeldungen unter:
Sportfreund Klaus Haupt
Westfalenstraße 35
03238 Finsterwalde
Tel.: 03531 63279
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Kinder und Jugendliche brau-
chen kompetente Ansprech-
partner in ihrem Verein oder im 
Jugendclub,  die wissen, was 
Kids wollen und dürfen, die 
tolle Angebote machen kön-
nen und auch wissen, worauf 
sie bei der Arbeit mit Kindern 
achten müssen. Gesucht wer-
den Jugendliche (ab 16 Jahre) 
oder Erwachsene, die sich in 
der Kinder- und Jugendarbeit 
in ihrem Verein, im Jugendclub 
oder der Jugendfeuerwehr eh-
renamtlich engagieren oder in 
diesem Bereich mehr machen 
möchten. Wir bieten euch die 
entsprechende Ausbildung 
dazu an. An den zwei Wochen-
enden  könnt ihr euch das ent-
sprechende Rüstzeug für die-
se Tätigkeit erwerben und die 
JULEICA (Jugendleitercard) 
erwerben.

In der Zeit vom 21.03 bis 23.03 
und vom 28. bis 30.03.2014 
findet im „Kinder- und Jugend-
freizeitzentrum Regenbogen“ 
in Bad Liebenwerda eine Ju-
gendgruppenleiter-Ausbildung 
von der Sportjugend Elbe-Els-
ter statt.

Ein tolles Programm ist geplant 
und viel Spaß vorprogrammiert.
Inhalte der Ausbildung werden 
sein:
- Aufgabenfeld eines Ju-

gendgruppenleiters/Eigen-
ständigkeit der Jugend/
Vereinsrecht

- Psychische und soziale 
Entwicklung von Kindern 
und Jugendlichen

- Pädagogische Grundlagen
- Aufsichtspflicht/Haftung/

Jugendschutz/Versiche-
rungen

- Finanzierung der Jugendar-
beit

- Jugendgemäße Freizeitan-
gebote (Planung, Organisa-
tion, Durchführung)

Im Teilnehmerbeitrag von 30,– €. 
sind alle Kosten für Verpfle-
gung und Ausbildung an bei-
den WE enthalten.

Weitere Auskünfte und eine 
schnelle Anmeldung sind mög-
lich bei der Sportjugend Elbe-
Elster, Andrea Stapel 
Tel.: 035341 49788, E-Mail: 
sportjugend-elbe-elster@arcor.
de

Wir machen Jugendliche fit für 
die Jugendarbeit!

1. Anglerprüfung 2014  
in Finsterwalde

Die Prüfung findet am Sonn-
abend, dem 15. März 2014 im 
Rathaus, Finsterwalde, Markt 1, 
um 9:00 Uhr, statt. Der schrift-
liche Antrag auf Zulassung zur 
Prüfung ist vollständig ausge-
füllt bis zum 11. März bei der 
zur Prüfung zuständigen Stelle:
Wolfgang Mittelstädt
Straße der Jugend 4
03253 Schönborn
einzureichen. Die gesetzlich 
festgelegte Prüfungsgebühr 
von 25,00 € ist bei Abgabe des 
Antrages zu entrichten.
Antragsformulare sind bei Wolf-
gang Mittelstädt, in den Angel-
sportgeschäften in Finsterwal-
de und Doberlug-Kirchhain 
sowie im Internet unter www.
kreisanglerverband-finsterwal-
de.de erhältlich. Zur Prüfung ist 
ein amtlicher Lichtbildausweis 
zur Legitimation mitzubringen. 
Wer die Prüfung bestanden hat 
bekommt ein Prüfungszeugnis, 
welches die Grundlage zur Er-
teilung eines Fischereischeines 
durch die untere Fischereibe-
hörde darstellt.

Zur Prüfung werden Bewer-
ber nicht zugelassen, wenn:

1.  die Antragsunterlagen 
nicht vollständig oder nicht 
rechtzeitig vorliegen,

2.  sie das 14. Lebensjahr vor 
Beginn der Prüfung noch 
nicht vollendet haben,

3.  Tatsachen die Annahme 
rechtfertigen, dass Versa-
gungsgründe nach § 20 
Abs. 2 des Fischereigeset-
zes für das Land Branden-
burg vorliegen,

4.  sie entmündigt sind.

Wird ein Bewerber zur Prüfung 
nicht zugelassen, erhält er ei-
nen schriftlichen Bescheid. 
Wer keinen Bescheid erhält, 
für den ist der oben genannter 
Ort und die Zeit verbindlich.

Info Tel. 0160 99074845 oder 
Anglerverein@web.de

Wolfgang Mittelstädt 
Vorsitzender 
Prüfungskommission
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Veranstaltungs-/Kulturkalender

19:30 Uhr, Finsterwalde, Tri-
nitatiskirche Finsterwalde, 
„Pianorama“ - Klassik meets 
Jazz - Frau trifft Mann mit 
Ulrike Mai und Lutz Gerlach 
an Flügel und Keybords, Be-
nefizkonzert des Rotary Club 
Finsterwalde zu Gunsten 
„specialolympics“ für Schüler 
der Förderschule „Stark fürs 
Leben“ in Elsterwerda, Eintritt:
18 EUR; im Vorverkauf: 15 
EUR 

Samstag

22. Februar 2014

■ Sonstiges
09:00 Uhr, Herzberg, Ver-
kehrsübungsplatz, Frankfur-
ter Straße, Sicherheitstraining 
Pkw,, Deutsche Verkehrswacht 
Herzberg e. V.
10 - 12 Uhr, Finsterwalde,
Geschw.-Scholl-Str. 2. „Tag 
der offenen Baustelle“
13:00 Uhr, Herzberg, Reitclub 
„Am Schappin“ e. V., Frei-
spring-Tage 2014/PZV Süd-
brandenburg - Trainingstag
13:00 Uhr, Plessa, Elstermüh-
le, Exkursion - Rangertour - 
SchneeSpur
15:00 Uhr, Dubro, Senioren-
fastnacht
15 - 18 Uhr, Finsterwalde,
Freizeitzentrum „White House“, 
„Happy Birthday“
15:11 Uhr, Falkenberg, “Haus 
des Gastes”, Seniorenkarneval 
des Falkenberger Carnevals- club
16:00 Uhr, Luckau, Netto-
Parkplatz, (Berliner Straße), 
Ranger-Fußexkursion in der 
Rochauer Heide; gemeinsame 
Fahrt ins Exkursionsgebiet 
In den weiten naturnahen Wäl-
dern leben die kleinen Raufuß-
käuze und die noch kleineren 
Sperlingskäuze. Anmeldung 
bis 21.02.14 unter Naturwacht, 
Tel.: 0175 7213054
19:30 Uhr, Finsterwalde, 
Gaststätte „Alt Nauendorf“, 
Sängerkarneval des MCE
19:30 Uhr, Dubro, Fast-
nachtstanz mit Kostümen
20:00 Uhr, Jeßnigk, Kultur-
haus, Bunter Abend
20:11 Uhr, Gräfendorf, Gast-
stätte „Ponyhof“, Karnevals-
veranstaltung
20:11 Uhr, Falkenberg, „Haus 
des Gastes“, Karneval des Fal-
kenberger Carnevalsclub
Uebigau, Winterschießen bei 
den Uebigauer Schützen

Sonntag

23. Februar 2014

■ Sonstiges
11:30 - 17:00 Uhr, Winkel, 
Landgasthof „Zu den Drei Ro-
sen“, Böhmische Blasmusik 
mit Schlachtefest und Show-
einlage
14:00 Uhr, Mühlberg, Stadt-
führung/Saisoneröffnung, 
Treffpunkt: Museum Mühlberg,
15.00 Uhr, Bad Liebenwerda, 
Kreismuseum, Ausstellungs-
gespräch zur Ausstellung 
„Menschen in Elsterwerda“ 
mit Dagmar Menzel und Lars 
Reßler
15:00 Uhr, Bad Liebenwer-
da, „Haus des Gastes“, Kin-
derfasching
15:11 Uhr, Falkenberg, „Haus 
des Gastes“, Kinderkarneval 
des Falkenberger Carnevals-
club 
16:00 Uhr, Ahlsdorf, Gemein-
dehaus, „Die Sanierung der 
Ahlsdorfer Kirche. Bilanz und 
Ausblick“, Die Interessenge-
meinschaft Kranichgrund lädt 
zu einem Vortrag mit Herrn 
Gerd Günther (Untere Denk-
malschutzbehörde des Land-
kreises Elbe-Elster) ein.
16:00 Uhr, Finsterwalde, Ge-
meindezentrum „Arche“,
Konzert der Evangelischen 
Trinitatiskirchengemeinde
Finsterwalde, Gaststätte „Alt 
Nauendorf“, Kinderfasching

Montag

24. Februar 2014

■ Der besondere Film
17:30 und 20:00 Uhr 
Finsterwalde, Kino „Weltspie-
gel“, Karl-Marx-Str. 8, „Finster-
world“, Tragigkomödie

Dienstag

25. Februar 2014

■ Sonstiges
18:00 Uhr, Bad Liebenwerda,
„Haus des Gastes“, Spaß an 
Handarbeiten
20:00 Uhr, Finsterwalde,
Kino „Weltspiegel“, “Rocky 
Horror Picture Show”, Eintritt 
frei, mit Unterstützung der 
Sparkasse Elbe-Elster

Mittwoch

26. Februar 2014

■ Sonstiges
09:30 Uhr, Uebigau, Bib-
liothek, Bilderbuchkino „Die 
blaue Maschine“ 

Donnerstag

27. Februar 2014

■ Sonstiges
19:00 Uhr, Finsterwalde, 
Kreismuseum, „Der Architekt 
Max Taut“ - Vortrag von Dr. 
Unda Hörner (Berlin), Biogra-
fin der Taut-Brüder

Freitag

28. Februar 2014

■ Sonstiges
19:00 Uhr, Elsterwerda, Klei-
ne Galerie „Hans Nadler“, Ga-
leriegespräch zur Ausstellung 
„Schülerarbeiten“ 

Samstag

1. März 2014

■ Sonstiges
09 - 13 Uhr, Prestewitz, Bau-
ernmarkt
10:00 Uhr, Stechau, Dorf-
platz, „Feuer und Flamme“, 
geführte Wanderung anläss-
lich des Weltgästeführertages
13:00 Uhr, Schönewalde, 
Winterwanderung mit Michael
Kopka
20:11 Uhr, Gräfendorf, Gast-
stätte „Ponyhof“, 2. Karne-
valsveranstaltung
Kolochau, Bunter Abend
Tanz
20:30 Uhr, Schilda, Gaststät-
te „Zum Schildbürger“, Sin-
gletanz ab 30
www.singeltanz-schilda.de

Sonntag

2. März 2014

Gräfendorf, Gaststätte „Po-
nyhof“, Kinderfasching
14:00 Uhr Dubro, Kinderfa-
schingsdisco

Mittwoch

19. Februar 2014

■ Sonstiges
14:30 Uhr, Rückersdorf, 
DRK-Mehrgenerationenhaus, 
Friedersdorfer Str. 10, Se-
niorenakademie der Kreis-
volkshochschule Elbe-Elster, 
Reisevortrag zu Jordanien 
- zwischen Totem Meer und 
der Felsenstadt Petra in der 
Wüste, ein orientalisches 
Märchen, Referent: Erhard 
Schubert, ehem. Regional-
stellenleiter der Kreisvolks-
hochschule, Anmeldung Regi-
onalstelle Finsterwalde 
03531 71-76100
16:00 Uhr Finsterwalde, 
Gaststätte Alt Nauendorf, 
Sänger-Cafè, Rustikales Bran-
denburger Schlachtefest mit 
Stargast Chris Roberts und 
weiteren Überraschungsgäs-
ten, zünftiger Blasmusik und 
frischer Schlachteplatte, Kar-
ten unter Tel.: 03531 791165 

Donnerstag

20. Februar 2014

■ Sonstiges
14:00 Uhr, Schlieben, Gast-
stätte „Lindenhof“, Faschings-
feier des BSV e. V. 
Ortsverband Schlieben mit 
Auftritt einer Kindergruppe der 
Kita „Fröhliche Kellergeister“
19:00 Uhr, Doberlug-Kirch-
hain, Technische Ausstellung, 
Gerberstr. 42, Jahreshaupt-
versammlung des Bürger- und 
Heimatvereins
19:30 Uhr, Herzberg, Stadtbi-
bliothek, Uferstr. 6, Vortrag mit 
Robby Clemens „Zu Fuß durch 
Asien“ - Live in DIA und Film, 
Der Worldrunner berichtet von 
den Abenteuern und persönli-
chen Erfahrungen seines Lau-
fes durch Asien, zu dem er im 
Rahmen des WORLDRUN in 
Leipzig startete. 

Freitag

21. Februar 2014

■ Sonstiges

19:30, Finsterwalde, Gast-
stätte „Alt Nauendorf“, Ju-
gendkarneval des MCE
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■ Amtliche Bekanntmachungen des Landkreises Elbe-Elster

Sitzungsplan für den Zeitraum 
20. Februar 2014 bis 5. März 2014

Die Sitzungen des Kreistages des Landkreises 
Elbe-Elster und seiner Ausschüsse finden 
zu folgenden Terminen statt
24. Februar 2014 Kreistag
Ort: „Haus des Gastes“
 Lindenstraße 6, 04895 Falkenberg/Elster
Beginn: 16:00 Uhr
4. März 2014 Jugendhilfeausschuss
Ort: Landkreis Elbe-Elster - Sitzungszimmer 137
 Ludwig-Jahn-Straße 2, 04916 Herzberg 

(Elster)
Beginn: 17:00 Uhr
(Änderungen bleiben vorbehalten)
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Kreistagsbüro unter der 
Telefonnummer 03535 46-1212. Die Tagesordnung zu den Sit-
zungen entnehmen Sie bitte dem Internet unter www.landkreis-
elbe-elster.de Rubrik Verwaltung Online; Kreistag/Kalender.

Veröffentlichung der in der 28. Sitzung des 
Kreisausschusses am 10.02.2014 gefassten 
Beschlüsse bzw. des wesentlichen Inhalts 
der gefassten Beschlüsse
A) in öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Beschluss Nr. 705/2013 Vorschlag zur Berufung eines 
Kreiswahlleiters und seiner Stell-
vertreterin für die Landtagswahl

Beschluss:

Der Kreisausschuss schlägt dem Landeswahlleiter vor, Herrn 
Dirk Gebhard als gemeinsamen Kreiswahlleiter und Frau Anett 
Heppner als stellvertretende gemeinsame Kreiswahlleiterin für 
die Wahlkreise 36 und 37 der Wahl zum 6. Landtag des Landes 
Brandenburg zu berufen.

Beschluss Nr. 722/2014 Berufung eines neuen stellver-
tretenden Mitglieds in den Natur-
schutzbeirat

Beschluss:
Der Kreisausschuss beruft folgende Person in den Naturschutz-
beirat des Landkreises Elbe-Elster:

Stellvertretendes Beiratsmitglied: Karl Ulrich Hennicke

27. Sitzung des Kreistages des 
Landkreises Elbe-Elster
Sitzungstermin: Montag, 24.02.2014, 16:00 Uhr
Ort, Raum: „Haus des Gastes“, Lindenstraße 6, 
 04895 Falkenberg
Tagesordnung
A) Öffentlicher Teil  Vorlagen-Nr.
1 Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 

und der Beschlussfähigkeit
2 Einwohnerfragestunde
3 Aktuelle Stunde
3.1 Bericht des Landrates
3.2 Anfragen von Fraktionen und Kreistagsabgeordneten
3.3 Sonstige Informationen und Mitteilungen
4 Wahl von Beschäftigtenvertretern in den Werksaus-

schuss des Eigenbetriebes Rettungsdienst
 BE: Dirk Gebhard, Dezernent für Recht, Ordnung und Si-

cherheit   BV-725/2014
5 Überplanmäßige Aufwendungen bei der Grundsicherung 

für Arbeitsuchende nach SGB II
 BE: Marina Beyer, Amtsleiterin Sozialamt  BV-723/2014
6 Umstufung Kreisstraße 6227 auf einer Länge von 706 m 

zur Gemeindestraße
 BE: Matthias Schneller, Amtsleiter Stabsstelle Kreisent-

wicklung   BV-726/2014
B) Nichtöffentlicher Teil
7 Abberufung von Prüfern des Rechnungsprüfungsamtes
 BE: Katrin Noack, Amtsleiterin für Personal, Organisation 

und IT-Service   BV-724/2014
8 Nichtöffentliche Informationen, Mitteilungen und Anfra-

gen

Ende der amtlichen Bekanntmachungen 
des Landkreises Elbe-Elster
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Öffnungszeiten der Kreisverwaltung
Allgemeine Öffnungszeiten der Kreisverwaltung
dienstags  08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:00 Uhr
donnerstags  08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr

Darüber hinaus können bei vorheriger Absprache außerhalb dieser Sprechzeiten telefonisch Termine mit dem jeweiligen 
Fachamt vereinbart werden. 

Abweichungen von den allgemeinen Öffnungszeiten
Straßenverkehrsamt
Riesaer Straße 17, 04924 Bad Liebenwerda
Außenstelle des Straßenverkehrsamtes 
Kirchhainer Straße 38a, 03238 Finsterwalde
montags 08:00 bis 12:00 Uhr
dienstags 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
mittwochs geschlossen
donnerstags 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr
freitags 08:00 bis 12:00 Uhr

Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamt
Nordpromenade 4a, 04916 Herzberg
montags, mittwochs, donnerstags 07:00 bis 16:00 Uhr
dienstags 07:00 bis 17:00 Uhr
freitags 07:00 bis 12:30 Uhr

Außenstellen des Veterinär- und 
Lebensmittelüberwachungsamt
Kirchhainer Straße 38a, 03238 Finsterwalde und
Riesaer Straße 19, 04924 Bad Liebenwerda
Termine nach telefonischer Vereinbarung über 03535 46 2681

Schulverwaltungs- und Sportamt
Sachgebiet Schülerbeförderung/Fahrtkostenerstattung
dienstags 8:00 bis 11:00 und 14:00 bis 17:00 Uhr
donnerstags 8:00 bis 11:00 und 14:00 bis 16:00 Uhr

Amtsblatt für den Landkreis Elbe-Elster

- Herausgeber: Landkreis Elbe-Elster, 
 vertreten durch den Landrat Christian Heinrich-Jaschinski,  04916 Herzberg, Ludwig-Jahn-Straße 2,
 Pressestelle: Tel.: 03535 46-1243, Fax: 03535 46-1239

- Internet: http://www.landkreis-elbe-elster.de, E-Mail: amtsblatt@lkee.de

- Druck und Verlag: Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10,
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 Für den Inhalt der Rubrik - Bekanntmachungen anderer Behörden und Verbände - sind diese selbst verantwortlich.
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Telefonzentrale
Tel.: 03535 460 
Fax: 03535 3133 
 
Landrat
Landrat - 
Herr Heinrich-Jaschinski, 
Christian 
Tel.: 03535 46-2645 
Fax: 03535 46-2662 

Büro Landrat
(Öffentlichkeitsarbeit,
Controlling)
persönlicher Referent - 
Herr Meuschel, Benjamin 
Tel.: 03535 46-2636 
Fax: 03535 46-1309 
 
Dezernat I - Finanzen,
Personal und Service 
Erster Beigeordneter, 
Dezernent 
und Kämmerer - Herr Hans, 
Peter 
Tel.: 03535 46-1200 
Fax: 03535 46-2608 
 
Dezernat II - Recht,
Ordnung und Sicherheit
Dezernent - Herr Gebhard, 
Dirk
Tel.: 03535 46-1250 
Fax: 03535 46-1311 
 
Dezernat III - Bildung,
Jugend, Kultur, Gesundheit
und Soziales
Beigeordneter und Dezer-
nent  - 
Herr Neumann, Roland 
Tel.: 03535 46-3000 
Fax: 03535 46-3153 

Stabsstelle für Veterinärwe-
sen, Verbraucherschutz,
Landwirtschaft und überregi-
onale Koordinierung
Fachdezernent - 
Herr Stroisch, Eberhard 
Tel.: 03535 46-2000 
Fax: 03535 46-2603 
 
Amt für Veterinärwesen,
Lebensmittelüberwachung
und Landwirtschaft
Amtstierarzt -
Frau DVM Schrumpf, Ilona
Tel.: 03535 46-2680 
Fax: 03535 46-2687

Stabsstelle Kreisentwicklung,
Amt für Kreisentwicklung
Amtsleiter - Herr Schneller, 
Matthias 
Tel.: 03535 46-1213 
Fax: 03535 46-2604 
 
Rechnungsprüfungsamt
Amtsleiter - Herr Voigt, 
Steffen 
Tel.: 03535 46-1325 
Fax: 03535 46-1338
 
Amt für Personal,
Organisation und IT-Service 
Amtsleiterin - Frau Noack, 
Katrin 
Tel.: 03535 46-1210 
Fax: 03535 46-1326 
 
Gebäudemanagement
Amtsleiter - Herr Scherff, Ciro 
Tel.: 03535 46-2643 
Fax: 03535 46-2634 
 
Finanzverwaltungsamt
und Kreiskasse 
Amtsleiterin - Frau Duwe, 
Marion 
Tel.: 03535 46-1233 
Fax: 03535 46-1214 
 
Rechtsamt
Amtsleiter - Herr Gebhard, 
Dirk 
Tel.: 03535 46-1279 
Fax: 03535 46-1283 
 
Ordnungsamt
Amtsleiter - Herr Sehring, 
Reiner 
Tel.: 03535 46-4450 
Fax: 03535 46-4448 
 
Straßenverkehrsamt
Amtsleiter - Herr Wagen-
mann, Stefan
Tel.: 035341 97-7610 
Fax: 035341 97-7612 
 
Schulverwaltungs- und
Sportamt
Amtsleiterin - Frau Eilitz, 
Marlis 
Tel.: 03535 46-3524 
Fax: 03535 46-3530 
 
Bildungsbüro -
Frau Fischer, Dagmar 
Tel.: 03535 46-3501 
Fax: 03535 46-3530 

Kulturamt
Amtsleiter - Herr Pöschl, 
Andreas 
Tel.: 03535 46-5100 
Fax: 03535 46-5102 
 
Sozialamt
Amtsleiterin - Frau Beyer, 
Marina,
Tel.: 03535 46-3146 
Fax: 03535 46-3126 

 
Jugendamt
Amtsleiter - Herr Scheithauer, 
Jens 
Tel.: 03535 46-3543 
Fax: 03535 46-3156 

Gesundheitsamt
Amtsleiterin (Amtsärztin) -
Frau Dr. Voigt, Anne-Katrin 
Tel.: 03535 46-3100 
Fax: 03535 46-3122 
 
Kataster- und
Vermessungsamt
Amtsleiter - Herr Hindorf, Ulf 
Tel.: 03535 46-2701 
Fax: 03535 46-2730 
 
Gutachterausschuss
für Grundstückswerte
Vorsitzender - Herr Hindorf, Ulf 
Tel.: 03535 46-2701 
Fax: 03535 46-2730 
 
Geschäftsstelle
des Gutachterausschusses
Geschäftsstellenleiterin - Frau 
Müller, Ursula 
Tel.: 03535 46-2706 
Fax: 03535 46-2730 
 
Amt für Bauaufsicht,
Umwelt und Denkmalschutz
Amtsleiter - Herr George, Frank 
Tel.: 03535 46-2655 
Fax: 03535 46-2657 
 
Gleichstellungsbeauftragte
Frau Miething, Ute
Tel. und Fax: 03535 46-1274 
Frauenhaus Finsterwalde
Schutzeinrichtung für Opfer 
häuslicher Gewalt
im Landkreis Elbe-Elster
Rund um die Uhr unter 03531 
703678 erreichbar.

Integrationsbeauftragter
Herr Brückner, Jürgen
Tel.: 03535 46-1292 
Fax: 03535 46-1242

Datenschutz- und
IT-Sicherheitsbeauftragte
Frau Süptitz, Yvonne
Tel.: 03535 46-2651 
Fax: 03535 46-2514 
 
Antikorruptionsbeauftragter
Herr Voigt, Steffen 
Tel.: 03535 46-1325 
Fax: 03535 46-1338 
 
Kreisbrandmeister -
Herr Schmidt, Bodo 
Tel.: 0171 8364220 
Fax: 03535 46-4448 
 
Kreisarchiv
Archivarin - Frau Großpietsch, 
Kerstin
Tel.: 03535 46-2694
Fax: 03535 46-1218 
 
Kreismusikschule
„Gebrüder Graun“
Leiter - Herr Prager, Thomas
Anhalter Straße 7, 
04916 Herzberg 
Tel.: 03535 46-5200 
Fax: 03535 46-5202 
 
Kreisvolkshochschule
Leiterin - Frau Hähnlein, 
Andrea 
Anhalter Straße 7 
04916 Herzberg 
Tel.: 03535 46-5300 
Fax: 03535 46-5303 
 
Kreismedienzentrum
Leiterin - Frau Ballnat, Marion 
Anhalter Straße 7 
04916 Herzberg 
Tel.: 03535 46-5400 
Fax.: 03535 46-5402 
 
Pflegestützpunkt Herzberg/Elster
Ludwig-Jahn-Str. 2 
Tel. Pflegeberatung: 
03535 247875 
Tel. Sozialberatung: 
03535 462665 
E-Mail: 
pflegestuetzpunkt@lkee.de 
www.lkee-barrierefrei.de/
pflegestuetzpunkt 

Wichtige Rufnummern der Kreisverwaltung 
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Montag

3. März 2014

■ Der besondere Film
17:30 und 20 Uhr, Finster-
walde, Kino „Weltspiegel“, 
Karl-Marx-Str. 8, „Im weißen 
Rössel - wehe du singst!“, Ko-
mödie, Musical
■ Sonstiges
13:00 Uhr, Schönewalde, 
Schul- und Hortfasching
15:00 Uhr, Oschätzchen, 
Reichel`s Landgasthof,
Seniorentanz zum Rosen-
montag, Anmeldung unter 
Tel.: 035341 10254

Dienstag

4. März 2014

■ Sonstiges
10 - 12 Uhr & 16 - 18 Uhr, 
Hohenbucko, Grundschule, 
Bücherbörse
12 - 17 Uhr, Winkel, Landg-
asthof „Zu den Drei Rosen“, 
Frauentag mit „Die Wild- 
gockelkrainer“
14:00 Uhr, Falkenberg, Ju-
gendzentrum „Clean“, Frau-
entagsfeier 

Mittwoch

5. März 2014

■ Sonstiges
15:00 Uhr, Rückersdorf, DRK 
Mehrgenerationenhaus, Frie-
dersdorfer Str. 10, Vortrag mit 
einer Notarin zum Thema Tes-
tament/Patientenverfügung
Anmeldung: Regionalstelle
Finsterwalde

Donnerstag

6. März 2014

■ Sonstiges
18:00 Uhr, Wahrenbrück, Kir-
che, Weltgebetstag - Ägypten
19:00 Uhr, Bad Liebenwerda, 
Bürgerhaus,  „Aufgemuckt“, 
medlz - A capella der europäi-
schen Spitzenklasse -
„Unsere Zeit“, Einlass: 18 Uhr,
Karte: 30 Euro, Kartenvorver-
kauf: Burgkeller und Buch-
handlung Leseratte in Bad 
Liebenwerda sowie in den Ge-
schäftsstellen der Sparkasse 
Elbe-Elster 

Freitag

7. März 2014

■ Sonstiges
12 - 17 Uhr, Winkel, Landg-
asthof „Zu den Drei Rosen“, 
Frauentag mit „Andrea & Ma-
nuela“
18:00 Uhr, Herzberg, Ge-
meindesaal, Magisterstr. 2, 
Weltgebetstag, er wurde dies-
mal in Ägypten vorbereitet;
Rezepte sind im Gemeinde-
haus erhältlich.
19:30 Uhr, Gut Saathain,
Festsaal, Robb`n Roll mit den 
NotenDealern, Rock-Enter-
tainment als a-capella Show - 
Fünf junge Männer bieten das 
Rock-Entertainment.
Programm anlässlich des In-
ternationalen Frauentages, 
Kartenvorbestellung unter 
03533 819245 oder info@
gut-saathain.de, Kartenpreis  
14 EUR, ermäßigt 10 EUR 

Samstag

8. März 2014

■ Sonstiges
Finsterwalde, Tuchmacher-
str. 22, Pkw-Sicherheitstrai-
ning,
Verkehrsübungsplatz „an der 
B 96“, Ort der Durchführung: 
Dorfstr. 17B, Finsterwalde-
Massen,
Auskunft und Anmeldung: 
Kreisverkehrswacht Elbe-Els-
ter e. V. 03531 501901, Fax: 
03531 501903
09:00 Uhr, Herzberg, Ver-
kehrsübungsplatz Frankfurter 
Straße, Sicherheitstraining 
Kleintransporter, Deutsche 
Verkehrswacht e. V.
12 - 17 Uhr, Winkel, Landg-
asthof „Zu den Drei Rosen“, 
Frauentag mit „Andrea & Ma-
nuela“
13:00 Uhr, Herzberg, Reitclub 
„Am Schappin“ e. V., Frei-
spring-Tage 2014/PZV Süd-
brandenburg - Trainingstag
14:30 Uhr, Uebigau, Schloss-
herberge, Frauentagsfeier
18:00 Uhr, Hohenleipisch, 
Gaststätte „Zum Goldenen 
Löwen“,  Frauentagsmenü, 
Tischreservierung Tel.: 03533 
7592
19:00 Uhr, Osteroda, Sport-
platz, Frauentagsfeier mit An-
grillen 
20:00 Uhr, Schlieben, Dran-

dorfhof, „Tag des offenen 
Weinbergs“ sowie Ü30  im 
Rahmen des Frauentages
20:00 Uhr, Falkenberg, 
„Haus des Gastes“ - „The 
Glamrocks, Rock ‘n‘ Roll mit 
T-Rex“, der „Glitterband“ und 
„Hello“, VVK: ab 37 EUR 
Buckau Rahnisdorf, 
Löhsten, Frauentagsfeiern

Sonntag

9. März 2014

■ Sonstiges
12 - 17 Uhr, Winkel, Landg-
asthof „Zu den Drei Rosen“, 
Frauentag mit „Andrea & Ma-
nuela“
14:00 Uhr, Uebigau, Treff-
punkt Marktplatz, Weltgäste-
führertag „Feuer und Flamme“ 
mit Gästeführerin C. Lade-
mann 
15:30 Uhr, Hohenleipisch, 
Gaststätte „Zum Goldenen 
Löwen“, Frauentagsveran-
staltung mit Modenschau und 
Showprogramm, Tischreser-
vierung Tel.: 03533 7592
16:00 Uhr, Falkenberg, „Haus 
des Gastes“, Multivisionsvor-
trag von Ralf Schwan unter 
dem Motto: Bolivien - Chile, 
Expedition durch die Atacama 
auf den höchsten Vulkan der 
Erde - Ojos del Salado, VVK: 
9 EUR
19:30 Uhr, Oschätzchen, 
Reichel´s Landgasthof, Ka-
barett mit Sachsenmey-
er (Chemnitz), „Engel sind 
männlich“, Einlass: 17:30 Uhr, 
Eintritt: 19 Euro, Tel.: 035341 
10254

Montag

10. März 2014

■ Der besondere Film
17:30 und 20:00 Uhr, Fins-
terwalde, Kino „Weltspiegel“, 
Karl-Marx-Str. 8, „Der Ge-
schmack von Apfelkernen“, 
Drama
■ Sonstiges
12 - 17 Uhr, Winkel, Land-
gasthof „Zu den Drei Rosen“, 
Frauentag mit „Elly Lapp“ - 
Frauen sind keine Engel

Dienstag

11. März 2014

■ Sonstiges
10:00 Uhr, Herzberg, Frauen-
tagsfeier der ASE

Mittwoch

12. März 2014

■ Sonstiges
19:30 Uhr, Oschätzchen, 
Reichel`s Landgasthof, Ka-
barett „An Worten Satt - Ka-
barettistischer Eintopf“ - Herr 
Linke aus Leipzig, Einlass: 
17:30 Uhr, Eintritt: 19 Euro, 
Tel.: 035341 10254 

Donnerstag

13. März 2014

■ Sonstiges
14:00 Uhr, Uebigau, Markt-
platz, Weltgästeführertag zum 
Thema: Feuer und Flamme
19:00 Uhr, Mühlberg, Kloster 
„Marienstern“, Äbtissinnen-
haus, Vortrag mit Dr. Rainer 
Pohl aus Falkenberg anläss-
lich der Landesausstellung, 
„Im Anfang war das Heimweh 
- über den Orden der Zister-
zienser gestern und heute“, 
Eintritt frei 

Freitag

14. März 2014

■ Sonstiges
15 - 17 Uhr, Uebigau, Biblio-
thek, Projekt Online, Vorstel-
lung der Möglichkeiten der 
digitalen Mediennutzung
19:30 Uhr, Herzberg, Stadt-
kirche, Seitenkapelle, „Kino in 
der Kirche“
19:30 Uhr, Finsterwal-
de, Saal des Logenhauses, 
„Schottland - Zauber der Na-
tur“, Leinwanderlebnis der 
besonderen Art“, eine Reise 
mit traumhaften Bildern und 
wunderschöner Filmmusik mit 
dem Fotojournalisten Roland 
Kock, Karten ab sofort unter 
Tel.: 0800 2224242

Samstag

15. März 2014

■ Tanz
20:30 Uhr, Schilda, Gaststät-
te „Zum Schildbürger“, Sin-
gletanz ab 30
www.singeltanz-schilda.de
■ Sonstiges
10 - 12 Uhr, Uebigau, Tag der 
offenen Tür der Grundschule 
Uebigau
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19:00 Uhr, Herzberg, Gast-
stätte „Heiterer Blick“, Angler-
ball, Angelsportverein Herz-
berg e. V. 
19:30 Uhr, Herzberg, Bürger-
zentrum, Abschlusskonzert 
der Musikkurse Abiturjahr-
gang 2014, verschiedenste 
Beiträge aus Klassik, Folk, 
Rock und Pop
Plessa, Kulturhaus, die „Jail-
breakers“, die authentische 
AC-DC-Coverband mit ihrer 
mitreißenden Rock-Show
Hillmersdorf, Frauentagsfeier
Löhsten, Zamperschmaus

Sonntag

16. März 2014

■ Sonstiges
11:30 - 17:00 Uhr, Winkel, 
Landgasthof „Zu den Drei Ro-
sen“, Böhmische Blasmusik 
mit Schlachtefest und Show-
einlage
16:00 Uhr, Herzberg, Gemein-
desaal, Magisterstr. 2, poli-
tisch-literarisches Kabarett mit 
Tilman Lucke, Eintritt frei
Malitschkendorf, „Litschker 
Weibertreff“

Montag

17. März 2014

■ Der besondere Film
17:30 und 20:00 Uhr, Fins-
terwalde, Kino „Weltspiegel“, 
Karl-Marx-Str. 8, „Michael 
Kohlhaas“, Drama
■ Sonstiges
09.30 Uhr, Uebigau, Biblio-
thek: Geschichten zum Früh-
lingsanfang

Dienstag

18. März 2014

■ Sonstiges
14.00 Uhr, Falkenberg, Ju-
gendzentrum „Clean“, Prä-
ventationsveranstaltung

Mittwoch

19. März 2014

■ Sonstiges
16.00 Uhr, Falkenberg, „Haus 
des Gastes“, Maxi Arland prä-
sentiert die große Dampfer-
show“ - das Konzerterlebnis 
mit Gaby Albrecht und Bel-

sy & Florian Fesl, Karten ab  
34,30 EUR mit der enviaM-
Card

Ausstellungen

17. Februar - 30. März 2014 
Elsterwerda, Kleine Galerie 
„Hans Nadler“, Schülerarbei-
ten vom Gymnasium Elster-
werda, Galeriegespräch am 
28.02., 19 Uhr  bis 2. März 
2014 
Finsterwalde, im Kreismuse-
um, „100 Jahre Finsterwalder 
Schulgeschichte“,  Sonder-
ausstellung
 11. Febr. - 27. April 2014
Doberlug-Kirchhain, Weiß-
gerbermuseum, „Alter Sack 
trifft alte Schachtel“ - Histori-
sche Aufbewahrungsbehälter 
neu entdeckt

Dauerausstellung 

samstags 14 - 17 Uhr,  Schlie-
ben-Berga, Informations- 
und Begegnungszentrum, Str. 
d. Arbeit 41, Gedenkstätte 
KZ-Außenlager Schlieben für 
Besucher geöffnet, (Grup-
penbesuche und Führungen 
außerhalb der Öffnungszei-
ten bitte telefonisch oder per  
E-Mail rechtzeitig anmelden)

Sonstiges

„Tag der Offenen Töpferei-
en“, am 8. und 9. März 2014, 
jeweils von 10 - 18 Uhr, Ho-
henleipisch, Veranstaltung 
der Bundesinnung des Töp-
ferhandwerkes, Teilnehmer 
im Elbe-Elster-Kreis: Töpferei 
A. Biebach, Hohenleipisch, 
Tel.: 03533 7826 sowie Töp-
ferei A. Lück, Hohenleipisch, 
Tel.: 03533 7724 Sonderaus-
stellung „Sächsische Kannen 
und preußische Krüge“ in der 
Töpferei Lück, Vorstellung der 
neuen Kollektion, kreatives 
Gestalten mit Keramik, Werk-
stattvorführungen, Eintritt frei
■ Kahnfahrt
Auf Anfrage Wahrenbrück 
Kahnfahrten Kontakt Herr 
Karsten Jurischka
Tel.: 035341 23363 oder 0160 
97347820
■ Eltern-Kinder-Kita-Treff

Immer montags,
17:30 Uhr - ca. 19 Uhr, Do-
berlug-Kirchhain, Am Markt 
2 „Kinderspielecafé“, alle In-
teressierten können teilneh-
men am gemeinschaftlichen 
Treffen, sich über Erfahrungen 
und Eindrücke austauschen, 
die Kinder können spielen, 
Kontakte geknüpft und ge-
pflegt werden,… SEID DOCH 
AUCH MIT DABEI!
■ Feuerwehrmuseum
Jeden Sonntag, Finster-
walde, 10 - 12 Uhr Feuer-
wehrmuseum, Geschwis-
ter-Scholl-Straße 2; das 
Feuerwehrmuseum Finster-
walde ist geöffnet, weitere 
Termine nach Absprache. Tel.: 
03531 2704
Ökumenische Bibelwoche
Vom 24. - 28. Februar, in
Herzberg, jeweils 19:30 Uhr, 
abwechselnd im evange-
lischen und katholischen Ge-
meindehaus 

Fortbildungs- 
angebote

■ 19. Februar 2014
14 bis 16 Uhr, Massen-Nie-
derlausitz,
Hertzstraße 8, Schulungszen-
trum, Schuh- und Einlagen-
versorgung bei Patienten mit 
chronischen Wunden -
Alltägliche Fußprobleme aus 
orthopädischer Sicht - Tipps 
und Tricks für Pflegekräfte -
Rundgang in der Meister-
werkstatt für Orthopädie-
schuhtechnik und Erläuterung 
der Fertigungsverfahren, Re-
ferent: Mario Leonhardt - Or-
thopädieschuhtechnikmeister, 
Kosten: 20 EUR p. P.
■ 26. Februar 2014
14 bis 16 Uhr, Massen-Nie-
derlausitz,
Hertzstraße 8, Schulungs-
zentrum, Schnittstellen in der 
Palliativ-Versorgung, Beglei-
tung von palliativen Patienten, 
Schnittstellen der Überleitung 
aus der Klinik in die Häus-
lichkeit und in das Hospiz, 
Koordination, Betreuung und 
Versorgung im ambulanten 
Bereich, Referenten: Dr. med. 
Karsten Suhr, FA für Anästhe-
siologie sowie Antje Höhne, 
exam. Krankenschwester, 
Kosten: 30 EUR p. P.
■ 05. März 2014
14 bis 16 Uhr, Massen-Nie-
derlausitz,
Hertzstraße 8, Schulungszen-

trum, „Ich bin immer noch der-
selbe Mensch“ - Umgang mit 
dementiell erkrankten Men-
schen, Demenzarten und ihre 
Besonderheiten im Pflege- 
und Praxisalltag, Referentin: 
Anett Nicklisch, Diplom-Psy-
chologin & Ergotherapeutin
Teilnehmer: max. 20 Perso-
nen, Kosten: 30 EUR p. P.

 Achtung!
Um den Kulturkalender 
übersichtlich zu gestalten 
ist es erforderlich, folgende 
Inhalte zu den Veranstal-
tungen anzugeben:

Datum, Uhrzeit, Ort, Ver-
anstaltungsstätte, Titel und 
kurze Inhaltsbeschreibung 
sowie Eintrittspreise.

Sollten diese Angaben bis 
Redaktionsschluss nicht 
vorliegen, wird der Termin 
nicht im Kalender  veröf-
fentlicht.

Anfragen, Hinweise sowie 
Ankündigungen von Ver-
anstaltungen bitte 2 bis 3 
Werktage vor Redaktions-
schluss an:
kulturamt@lkee.de
Tel.: 03535/465600

Der nächste Kreisanzeiger 
erscheint am 5. März 2014.

Abgabetermin für Veröffent-
lichungen ist der 25. Februar 
2014, bis spätestens 10 Uhr 
beim Landkreis Elbe-Elster, 
Pressestelle, Ludwig-Jahn-
Straße 2 in 04916 Herzberg.
E-Mail: amtsblatt@lkee.de

Beachten Sie bitte, dass 
derzeit folgende Datei-
formate problemlos ver-
arbeitet werden können: 
jpg, tif, doc, pdf, rtf, txt.
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Bürger des Amtes Schlieben, 
die Interesse für die Tätigkeit 
als Schiedsperson haben, seit 
mindestens einem Jahr im 
Amt Schlieben wohnen und 
nicht jünger als 25 Jahre sind, 
können sich unter folgenden 
Angaben bewerben:
Familienname, Geburtsname, 
Vorname, Geburtsort, Ge-
burtstag, Beruf (möglichst un-
ter Angabe des Tätigkeitsbe-
reiches), Anschrift (PLZ, Ort, 
Straße, Hausnummer), und 
Telefonnummer.
Die Schiedsperson soll im 
Wohngebiet bekannt sein, Au-

torität genießen und fähig sein, 
den streitbefangenen Parteien 
vorurteilsfrei, sachlich und be-
sonnen zu begegnen. 
Die Bewerbung ist bis zum  
7. März 2014 zu richten an das
Amt Schlieben
Herzberger Straße 07
04936 Schlieben.

Weitere Auskünfte erteilt das 
Amt Schlieben unter folgender  
Telefonnummer: 
03 53 61/3 56 12

Anders 
Leiterin der Hauptverwaltung

Nach Redaktionsschluss eingegangen

Neuwahl von Schiedspersonen

Anzeigen


